
Am Sonntag, den 19. Juni 2005, 10 Uhr
laden die Stadtverwaltung Chemnitz
und das Klinikum Chemnitz  zum 
„1. Chemnitzer Radfahrtag“ ein. Mit
dabei sind u.a. auch Bürgermeisterin
Petra Wesseler und der Kaufmänni-
sche Geschäftsführer der Klinikum
Chemnitz gGmbH, Dietmar Nichter-
lein.  Erstmalig wird die jährliche
Radtour „Mobil in Chemnitz” mit den
„Gesunden Runden” des Klinikums
zusammengefasst. Diese Kombina-
tion von Sport, Spiel und Spaß ver-
bindet alle schönen Seiten des Rad-
fahrens in einer Veranstaltung und
die Organisatoren erwarten mehr als
1000 Teilnehmer. Start und Ziel der
städtischen 25-km-Runde ist das Kli-
nikum Chemnitz.  Ab ca. 10.30 Uhr
führt der Weg über den Küchwald-
park, den Zeisigwald, entlang des
neuen Südverbundes und des
Harthweges bis ca. 13.00 Uhr. 
Die  Absicherung durch die Chemnit-
zer Polizei sorgt dabei für den unge-
trübten Fahrspaß. Bei Pannen hilft
auch diesmal der mobile Reparatur-
service des Förderzentrums „pro
Chemnitz“. 
Eine Besonderheit ist die erste öf-
fentliche Präsentation des Chemnit-
zer Stadtfahrrades. Dieses soll ab
kommendem Jahr das „Blaue Fahr-

rad“ ablösen. Der Chemnitzer Gewöl-
begänge e.V. stellt dafür vier Modelle
im Chemnitz-Look vor. Nach der
Rückkehr zum Klinikum sind Probe-
fahrten mit dem Prototypen möglich
und erwünscht. 
Auf dem Klinikumgelände können
von 10  bis 16 Uhr die anderen  Ange-
bote des Radfahrtages genutzt wer-
den. Ab ca. 11 Uhr beginnen die  „Ge-
sunden Runden“ . Groß oder Klein,
alle sind eingeladen, in die Pedale  zu
treten, und das über einen Rundkurs
von 2,6 Kilometern auf Wegen ohne
Autoverkehr. Wer zehn Runden
schafft,  nimmt an einer Preisverlo-
sung teil. Für bis 12-Jährige gibt es
schon nach fünf Runden eine Ur-
kunde.  Zusätzlich warten auf alle 
Gäste viele abwechslungsreiche 
Angebote, wie z. B. Rollerrennen für
die Kleinen, Langsamfahrwettbe-
werb, Bike-Pulling und -Slalom sowie
andere Wettbewerbe, bei denen Kraft,
Humor und Geschicklichkeit gefragt
sind. Die Freiwillige Feuerwehr Raben-
stein erfüllt den Kindertraum, sich ein-
mal als Feuerwehrmann fühlen zu kön-
nen. ●

Im Rahmen einer Festveranstaltung 
im Industriemuseum Chemnitz ver-
abschiedete Bürgermeister und Auf-
sichtsratsvorsitzender der Klinikum
Chemnitz gGmbH  Detlef Nonnen am
vergangenen Donnerstag den lang-
jährigen Ärztlichen Direktor bzw. Me-
dizinischen Geschäftsführer und Chef-
arzt der Klinik für Nuklearmedizin,
Prof. Dr. med. habil. Hans Döge, aus
seinen Funktionen in den Ruhestand.
Nach der Ausbildung zum Facharzt für
Radiologie und der Tätigkeit als Assis-
tenz- bzw. Oberarzt in Dresden kam
Prof. Döge Im Jahr 1984 an das dama-
lige Bezirkskrankenhaus nach Karl-

Marx-Stadt. Hier wurde er zum Chef-
arzt der neu gegründeten Abteilung
für Nuklearmedizin berufen. Die Che-
färzte wählten ihn schließlich 1991
zum Ärztlichen Direktor des Klinikums
Chemnitz und im Juni 2003 erfolgte
seine Bestellung zum Medizinischen
Geschäftsführer. Der wissenschaftli-
che Entwicklungsweg von Professor
Döge ist geprägt durch die Bearbei-
tung von Forschungsaufträgen an der
Medizinischen Akademie Dresden.
Dafür erhielt er  1981 den Virchow-
Preis. Im Klinikum Chemnitz enga-
gierte er sich u. a. für die Rekonstruk-
tion und Sanierung von Gebäuden und

die Entflechtung von Fachdisziplinen. 
Er war immer bestrebt, das Kranken-
haus so zu führen, dass es in Zukunft
nicht nur bestehen kann, sondern sich
auch unter den aktuellen Trends po-
sitiv entwickelt. In diesem Sinne er-
folgte u.a. auch seine aktive Mitwir-
kung bei der 1994 vollzogenen
Umwandlung in eine gemeinnützige
GmbH.
Nachfolger für das Amt des Medizini-
schen Geschäftsführers der Klinikum
Chemnitz gGmbH wird Prof. Dr. med.
Jürgen Klingelhöfer, Chefarzt der Kli-
nik für Neurologie im Krankenhaus
Dresdner Straße. ●
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Eine Spende zur Unterstützung 
des Museumsvorhabens  im ehe-
maligen Sparkassengebäude am
Falkeplatz übergab Rainer Voigt,
Vorsitzender des Vorstandes der
Ostdeutschen Sparkassenstiftung
und Geschäftsführender Präsident
des Ostdeutschen Sparkassen- und
Giroverbandes, an  Dr. Alfred Gun-
zenhauser am vergangenen Diens-
tag auf dem 5. Ostdeutschen Spar-

kassentag  in Chemnitz. 
Oberbürgermeister Dr. Peter Sei-
fert, der die Tagungsteilnehmer in
Chemnitz begrüßte, brachte seine
Freude über das Engagement der
Sparkassenstiftung für die Stadt
zum Ausdruck: „Einen wesentli-
chen Anteil vor allem auch an der
wirtschaftlichen Entwicklung der
Stadt hat die Sparkasse Chemnitz.
Mit ihr haben vor allem die mittel-

ständischen und kleinen Unterneh-
men unserer Region einen verläss-
lichen Finanzpartner. Einen Partner,
dem die positive regionale Entwick-
lung tatsächlich am Herzen liegt.”
Mit dem Beitrag der Ostdeutschen
Sparkassenstiftung wird nun die
Restaurierung der bauhistorisch
wertvollen Fassade des künftigen
Museums Gunzenhauser ermög-
licht. Damit erhält nicht nur die vor-
handene Travertinfassade ihr ur-
sprüng!iches Gesicht, sondern wer-
den vor allem auch Kriegsschäden
aus dem Jahre 1945 beseitigt. 

Das 1930 im Stil der Neuen Sach-
lichkeit von Stadtbaurat Fred Otto
geschaffene ehemalige Sparkas-
sengebäude am Chemnitzer Falke-
platz wird in den nächsten Jahren
durch den Berliner Architekten
Volker Staab zum Museum umge-
baut, um künftig die Sammlung
Gunzenhauser zu präsentieren. Die
Sammlung umfasst 2.459 Kunst-
werke.  Expressionismus - vertre-
ten durch Künstler der Brücke und
des Blauen Reiter - sowie  Neue
Sachlichkeit mit Otto Dix und Con-
rad Felixmüller bilden ihren Kern.
Ebenso sind Gerhard Altenbourg,
Willi Baumeister, Horst Antes und
Johannes Grützke vertreten. ●

Ostdeutsche Sparkassenstiftung unterstützt
großes Museumsvorhaben in Chemnitz

Ärztlicher Direktor und Medizinischer Geschäftsführer, Chefarzt der Klinik für Nuklearmedizin

Professor Hans Döge feierlich verabschiedet

Radsport-Sonntag  
für die Familie

Die Sächsische Aufbaubank -
Förderbank - hat ein  neues
Wohneigentumsprogramm auf-
gelegt. Mit diesem zinsverbillig-
ten Darlehen können Ehepaare
bzw. auf Dauer angelegte ehe-
ähnliche Lebensgemeinschaf-
ten, Haushalte mit mindestens
einem Kind und Schwerbehin-
derte bzw. Haushalte mit einem
schwerbehinderten Familienmit-
glied gefördert werden. 
Die Förderung wird für die Er-
richtung eines selbst genutzten
Eigenheimes in innerörtlicher
Lage bzw.  für den Erwerb ein-
schließlich erforderlicher Mo-
dernisierung eines Eigenheimes
oder einer Eigentumswohnung
gewährt. 
Das Bauvorhaben muss mit den
städtebaulichen bzw. woh-
nungswirtschafilichen Planun-
gen der Stadt und den Zielset-
zungen des Stadtumbaus im Ein-
klang stehen. Das Darlehen 
beträgt bis zu 30 Prozent der 
angemessenen Gesamtkosten,
höchstens 100.000 Euro. 

Der günstige Programmzinssatz
wird in den ersten drei Jahren
aus Eigenmitteln der SAB um
0,65 Prozent verbilligt. 
Dieses Darlehen kann mit dem
SAB-Eigenheimzulagedarle-
hen und dem SAB-Förderergän-
zungsdarlehen sowie Darlehen
der Kreditanstalt für Wiederauf-
bau (außer dem KfW-Wohnei-
gentumsprogramm) kumuliert
werden. Der erforderliche Eigen-
anteil sollte ca. 20 Prozent der
Gesamtkosten betragen.

> Beratung und Anträge

erhalten Sie im

Amt für Baukoordination,

Wohnungsbauförderstelle

im Technischen Rathaus,

Annaberger Straße 89,

Zimmer 352.

Sprechzeiten:

Montag, Dienstag

und Donnerstag

8.30 - 12.00 Uhr

Donnerstag zusätzlich

von 14.00 - 18.00 Uhr

Neues Programm zum
Wohneigentum aufgelegt
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Öffentliche Bekanntmachung

Termine der Straßengrundreinigung
Der ASR gibt bekannt, dass folgende Straßenabschnitte an den genannten Tagen in der Zeit von  8.00 - 14.00 Uhr einer Frühjahrsgrundreinigung
unterzogen werden. Dazu wird im genannten Zeitraum in folgenden Abschnitten ein überwachtes Halteverbot ausgeschildert.

Reinigungsstraße Abschnitt    von Abschnitt    bis    Reinigung  Haus-Nr.  gerade Haus-Nr.  ungerade 
Arndtplatz Georgstraße Promenadenstraße 20.06.2005 21.06.2005
Theunertstraße Schloßstraße Promenadenstraße 20.06.2005 21.06.2005
Nordstraße Georgstraße Müllerstraße 20.06.2005 21.06.2005
Promenadenstraße Hartmannstraße Müllerstraße 20.06.2005 21.06.2005
Seumestraße Promenadenstraße Nordstraße 20.06.2005 21.06.2005
Blankenauer Straße Lohrstraße Glösaer Straße 22.06.2005 23.06.2005
Zöllnerplatz Müllerstraße Blankenauer Straße 22.06.2005 23.06.2005
Eckstraße Hauboldstraße Müllerstraße 22.06.2005 23.06.2005
Emilienstraße Straße der Nationen Further Straße 22.06.2005 23.06.2005
Hauboldstraße Müllerstraße Lohrstraße 22.06.2005 23.06.2005
Hauboldstraße Mühlenstraße Müllerstraße 22.06.2005 23.06.2005
Josephinenplatz Ottostr. Emilienstr. 22.06.2005 23.06.2005
Josephinenplatz Blankenauer Straße Josephinenstraße 22.06.2005 23.06.2005
Josephinenstraße Wilhelm-Külz-Platz Ottostraße 22.06.2005 23.06.2005
Lohrstraße Wilhelm-Külz-Platz Hauboldstraße 22.06.2005 23.06.2005
Richardstraße Further Straße Blankenauer Straße 22.06.2005 23.06.2005
Agnesstraße Ottostraße Emilienstraße 24.06.2005 27.06.2005
Further Straße Eckstraße Emilienstraße 24.06.2005 27.06.2005
Ottostraße Josephinenstraße Straße der Nationen 24.06.2005 27.06.2005
Straße der Nationen August-Bebel-Straße Emilienstraße 24.06.2005 27.06.2005
Untere Aktienstraße Karl-Liebknecht-Straße Brühl 24.06.2005 27.06.2005
Wilhelm-Külz-Platz Lohrstraße Straße der Nationen 24.06.2005 27.06.2005
Karl-Liebknecht-Straße Elisenstraße Richard-Tauber-Straße 24.06.2005 27.06.2005
Mühlenstraße Karl-Liebknecht-Straße Färberstraße 24.06.2005 27.06.2005
Käthe-Kollwitz-Straße Karl-Liebknecht-Straße Straße der Nationen 24.06.2005 27.06.2005

DA-Nr.: 8822 - Sozialamt
ausgestellt am: 14.12.1999
gültig bis:  31.12.2002
DA-Nr.: 7563 - Grünflächenamt
ausgestellt am: 20.02.1996
gültig bis: 31.01.2006
DA-Nr.: 3426 - Kulturamt
ausgestellt am: 24.09.1997
gültig bis: 31.12.1999

DA-Nr.: 1239 - Kulturamt
ausgestellt am: 15.05.1992
gültig bis: 31.12.1996
DA-Nr.: 0145 - Kulturamt
ausgestellt am: 02.03.1995
gültig bis 31.12.1995
DA-Nr.: 0401 - Kulturamt
ausgestellt am: 20.10.1994
gültig bis: 31.12.2000

DA-Nr.: 4008 - Kulturamt
ausgestellt am: 01.07.1993
gültig bis: 31.12.1996
DA-Nr.: 9172 - Kulturamt
ausgestellt am: 05.10.1995
gültig bis: 30.06.1999
DA-Nr.: 0133 - Kulturamt
ausgestellt am: 10.03.1995
gültig bis: 31.03.2003
DA-Nr.: 9426 - Kulturamt
ausgestellt am: 30.11.1995
gültig bis: 31.01.2003

Ungültige Dienstausweise

Trödelmarkt
...am Sonntag, 19.6. von 9 bis 16 Uhr
auf dem Markt am Rathaus. Trödler
melden sich ab 7 Uhr beim Markt-
meister auf dem Platz.

VVeerrggaabbee NNrr.. 6655//0055//003388
aa)) NNaammee ddeerr VVeerrggaabbeesstteellllee ((AAuuffttrraaggggeebbeerr))::

Stadt Chemnitz, Hochbauamt, Annaberger
Str. 89, 09120 Chemnitz, Tel.-Nr.: (0371) 488
6501, Fax: 488 6591, Email: hochbauamt@
stadt-chemnitz.de

bb)) VVeerrggaabbeevveerrffaahhrreenn:: Bauauftrag - Öffentliche
Ausschreibung

cc)) AArrtt ddeess AAuuffttrraaggeess,, ddeerr GGeeggeennssttaanndd ddeerr AAuuss--
sscchhrreeiibbuunngg iisstt:: Obere und Untere Luisen-
schule, Sanierung Dach und Fassade Turn-
halle

dd)) OOrrtt ddeerr AAuussffüühhrruunngg:: Chemnitz, Fritz-
Matschke-Straße 21/23, 09113 Chemnitz
Sonstige Angaben zum Ort der Ausführung:
Vergabe-Nr.: 65/05/038

ee)) AArrtt uunndd UUmmffaanngg ddeerr LLeeiissttuunnggeenn::
LLooss 11:: BBaauummeeiisstteerraarrbbeeiitteenn
- 15 m2 Abbruch Eingangspodest, 2 Stufen
-  15 m2 Betonwerksteinbelag Eingangspo-
dest
- 24 Stück Kernbohrungen Dachdecke
LLooss 22:: DDaacchhddeecckkuunnggss-- uunndd DDaacchhkklleemmppnneerr--
aarrbbeeiitteenn
- 830 m2 Warmdachaufbau auf VT-Falte auf-
nehmen
- 830 m2 Warmdachaufbau auf VT-Falte
komplett neu
- 24 Stück Dachgully, wärmegedämmt, be-
heizt
- 84 lfm. KG-Rohre als Innenentwässerung
LLooss 33:: TTiisscchhlleerraarrbbeeiitteenn
- 5 Stück Fensterband, 2,34 x 1,23 m, Holz,
4-teilig
- 1 Stück Eingangstür, 1,80 x 2,40 m, Holz,
2-teilig
- 1 Stück Eingangstür, 1,135 x 2,135 m, Stahl-
blech
LLooss 44:: MMaalleerraarrbbeeiitteenn
- 520 m2 Aussenwandbeschichtung
- 55 m2 Sockelbeschichtung
- 140 lfm. Erneuerung Beschichtung Stahl-
rahmen-Verglasung
Los 6: Gerüstbauarbeiten
- 1.100 m2 Fassadengerüst mit Netzen
- 120 lfm. Dachfanggerüst
ZZuusscchhllaaggsskkrriitteerriieenn:: Sollten sich die ange-
botenen Leistungen nach Art und Umfang
nicht unterscheiden, wird das einzige Zu-
schlagskriterium der Preis sein.

ff)) AAuufftteeiilluunngg iinn mmeehhrreerree LLoossee:: ja
Einreichung der Angebote möglich für: meh-
rere Lose; Vergabe der Lose an verschie-
dene Bieter: ja

gg)) EEnnttsscchheeiidduunngg üübbeerr PPllaannuunnggsslleeiissttuunnggeenn::
nein

hh)) AAuussffüühhrruunnggssffrriisstt:: AAuussffüühhrruunnggssffrriisstteenn bbeeii
lloosswweeiisseerr VVeerrggaabbee::
1/65/05/038: Beginn: 35.KW 2005, 
Ende: 42.KW 2005;
2/65/05/038: Beginn: 35.KW 2005, 
Ende: 40.KW 2005;
3/65/05/038: Beginn: 35.KW 2005, 
Ende: 38.KW 2005;
4/65/05/038: Beginn: 40.KW 2005, 
Ende: 41.KW 2005;
6/65/05/038: Beginn: 35.KW 2005, 
Ende: 41.KW 2005;

ii)) VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: Vergabeunterla-
gen sind bei folgender Anschrift erhältlich:
Stadt Chemnitz, Amt für Baukoordination,
Submissionsstelle, Annaberger Str. 89,
09120 Chemnitz Tel.-Nr.: (0371) 488 6067,
Fax: 488 6096,Email: submissionsstelle@
stadt-chemnitz.de
AAnnffoorrddeerruunngg ddeerr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn::
Bis: 23.06.2005, Digital einsehbar: nein

jj)) EEnnttggeelltt ffüürr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn::
Vervielfältigungskosten je Los:
1/65/05/038:  8,00 EUR;
2/65/05/038: 11,00 EUR;
3/65/05/038:  9,00 EUR;
4/65/05/038:  8,00 EUR;
6/65/05/038:  8,00 EUR;
ZZaahhlluunnggsswweeiissee:: Einzahlungsbeleg
ZZaahhlluunnggsseeiinnzzeellhheeiitteenn:: Bargeldzahlung bei
Abholung möglich. Der Versand erfolgt nach
Vorlage der Kopie des Zahlungsbeleges
(keine Schecks). Verspätet eingehende An-
forderungen werden nicht berücksichtigt.
AAbbhhoolluunngg//VVeerrssaanndd:: ab 30.06.2005
Anschrift: Stadt Chemnitz, Amt für Bauko-
ordination - Submissionsstelle, Annaber-
ger Str. 89, 09120 Chemnitz
Öffnungszeiten: Mo-Mi 8.30-12.00 Uhr
Do 8.30-12.00 Uhr und 14.00-18.00 Uhr
Die Anforderung der Ausschreibung auf Dis-
kette, Datenart 83 nach GAEB ist möglich.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstat-
tet. Zahlungsempfänger: Stadt Chemnitz,

Stadtkasse Kreditinstitut: Sparkasse Chem-
nitz; Kontonummer: 3501007506, 
Bankleitzahl: 87050000
Verwendungszweck: 21.50130.1 
Verg.-Nr. 65/05/038 und Los-Nr.

kk)) EEiinnrreeiicchhuunnggssffrriisstt:: 21.07.2005, Uhr
ll)) AAnnsscchhrriifftt,, aann ddiiee ddiiee AAnnggeebboottee sscchhrriiffttlliicchh zzuu

rriicchhtteenn ssiinndd:: Stadt Chemnitz, Amt für Bau-
koordination, Submissionsstelle, Zimmer
004, Annaberger Str. 89, 09120 Chemnitz
Tel. : (0371) 488 6068, Fax: 488 6096, Email:
submissionsstelle@stadt-chemnitz. de

mm)) SSpprraacchhee,, iinn ddeerr ddiiee AAnnggeebboottee aabbggeeffaasssstt sseeiinn
mmüüsssseenn:: Deutsch

nn)) ZZuurr AAnnggeebboottsseerrööffffnnuunngg zzuuggeellaasssseennee PPeerrssoo--
nneenn:: Bieter und ihre Bevollmächtigten

oo)) AAnnggeebboottsseerrööffffnnuunngg:: OOrrtt ddeerr EErrööffffnnuunngg ddeerr
AAnnggeebboottee:: Stadt Chemnitz, Amt für Bauko-
ordination, Submissionsstelle, Zimmer 004
Datum und Uhrzeit der Eröffnung der Ange-
bote: Los 1/65/05/038: 21.07.2005 11 Uhr;
Los 2/65/05/038: 21.07.2005 11.30 Uhr;
Los 3/65/05/038: 21.07.2005 13.30 Uhr;
Los 4/65/05/038: 21.07.2005 14.00 Uhr;
Los 6/65/05/038: 21.07.2005 14.30 Uhr;

pp)) SSiicchheerrhheeiittsslleeiissttuunngg:: 3 % Mängelansprüche-
bürgschaft für das Los 2

qq)) ZZaahhlluunnggssbbeeddiinngguunnggeenn:: gemäß Verdin-
gungsunterlagen

rr)) RReecchhttssffoorrmm vvoonn BBiieetteerrggeemmeeiinnsscchhaafftteenn:: Ge-
samtschuldnerisch haftend mit bevollmäch-
tigtem Vertreter

ss)) GGeeffoorrddeerrttee EEiiggnnuunnggssnnaacchhwweeiissee:: Mit der Ab-
gabe des Angebotes hat der Bieter gleich-
zeitig zum Nachweis seiner Fachkunde, 
Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit  An-
gaben zu machen gemäß VOB/A § 8 Nr.3
(1) Buchstaben a-f, Nachweis Mitgliedschaft
Berufsgenossenschaft und Eintragung HWK
oder IHK, Auszug aus dem Gewerbezentral-
register.

tt)) AAbbllaauuff ddeerr ZZuusscchhllaaggss-- uunndd BBiinnddeeffrriisstt::
23.08.2005

uu)) ÄÄnnddeerruunnggssvvoorrsscchhllääggee ooddeerr NNeebbeennaannggee--
bboottee:: zulässig

vv)) SSoonnssttiiggee AAnnggaabbeenn:: Allg. Fach-/ Rechtsauf-
sicht: Regierungspräsidium Chemnitz, Alt-
chemnitzer Str. 41, 09120 Chemnitz Tel.-Nr.:
(0371) 5320, Fax: 5321 303
AAuusskküünnffttee eerrtteeiilltt:: Frau Dähnel 
Stadt Chemnitz, Hochbauamt, Annaberger
Str. 89, 09120 Chemnitz (Techn. Rathaus)
Tel.: 0371/488 6586, Fax: 0371/488 6591

Öffentliche Ausschreibungen 
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Wo liegen die Kleinode der
Stadtlandschaft, auf de-
nen sich Schmetterlinge,
wilde Gräser und betören-
de Duftpflanzen gegensei-
tig locken und übertrump-
fen? 
Das herauszufinden ist An-
lass eines ungewöhnlichen
Wettbewerbes,  zu dem der
Deutsche Verband für
Landschaftspflege e.V., die
Lokale Agenda 21 Chem-
nitz und der Naturschutzbund NABU aufrufen.
Einwohner der Stadt, Schüler, Lehrer, Verwandte und Freunde, dürfen sich
beteiligen und ihren ganz speziellen Wiesen-Favoriten vorstellen. Vielleicht
liegt die Wiese hinter dem Haus, vielleicht im Park? Und weil jede ihr eigenes
Gesicht hat, möchten die Organisatoren auch künstlerische „Wiesenporträts“
als Einsendungen erhalten. Kann man seine Lieblingswiese als Collage, Guck-
kasten, Plastik oder verrücktes Kleidungsstück vorstellen? ja! Nach einem
Spaziergang, Picknick oder Schönheitsschlaf auf einer duftenden Chemnitzer
Blumenwiese sind sicher noch viel ungewöhnlichere Arten der Umsetzungen
denkbar. Je kreativer die Lieblingswiese porträtiert ist, desto besser! Die Wiese
selbst darf darunter natürlich nicht leiden. Deshalb: Bis zum Ende der Som-
merferien nimmt der Botanische Garten Chemnitz, Leipziger Str. 147, Kunst-
werke jeglicher Coleur zum Thema „Schönste Chemnitzer Naturwiese als
Kunstwerk“ entgegen. Ansprechpartner ist Mario Greif. Die faszinierendsten
Arbeiten werden nach Begutachtung durch eine Jury am 18. September zum
Erntefest im Botanischen Garten prämiert und anschließend im „tietz” prä-
sentiert.
Weitere Informationen zum Wettbewerb gibt es im Stadtentwicklungsamt/Um-
weltzentrum, Annaberger Straße  und bei René Schubert Deutscher Verband
für Landschaftspflege e.V. Projekt „Artenreiches Grünland in Sachsen“ Tel.:
03504-629757; Mail: DVL-Bergwiesenprojekt@t-online.de/Wiese

Schönste 
Naturwiese 
gesucht

Zum  14.  Internationalen Chemnitzer
Boxturnier (ICBT) - Schirmherrschaft
von Oberbürgermeister Dr. Peter 
Seifert - kamen 61 Faustkämpfer aus
acht  Ländern am vergangenen Wo-
chenende in den Ring der Sporthalle Am
Schloßteich. Unter ihnen Boxer aus  den
Partnerstädten Lodz, Manchester, Düs-
seldorf, Usti n. Labem, Tampere und
Wolgograd.  
Das in Deutschland  einzigartige Städ-
tepartnerturnier wurde auf einem ho-
hen sportlichen Niveau ausgetragen
und von den Boxern aus Wolgograd do-
miniert. Mit sechs  Turniersiegen ging
der Pokal der Stadt Chemnitz somit
erstmals auf die weite  Reise in die rus-
sische Steppe. 
Mit Umit Aleschkin  stellte das Team
auch den  besten Boxer des Turniers.
Die sächsische  Auswahl, diesmal auf
Rang  drei, hatte eine wahre Pech-
strähne, stellte aber mit Halbschwerge-
wichtler Sven Dahl einen Turniersieger.
Für den 25-jährigen Ranglistenersten
war es bereits der  sechste Sieg beim
ICBT. Damit löste er Profi Kai Kurzawa
und Julio Mondlane an der Spitze der

Turnierstatistik ab. Bei den Gästen fand
die Veranstaltung erneut hohen An-
klang. „Dieses Turnier ist alljährlich
sportlich und  organisatorisch erstklas-
sig und  für unsere jungen Burschen
eine echte  Herausforderung. Es ist aber
auch interessant, wie schnell sich die
City  der Stadt Chemnitz entwickelt. Je-
des Jahr gibt es für mich Neues zu ent-
decken”, so Henryk  Kolodziejczyk, 

Delegationsleiter aus Lodz. 
Mannschaftswertung um den 
Pokal der Stadt  Chemnitz: 
1.    Wolgograd 20 Punkte 
2.    Cottbus 10 Punkte 
3.    Sachsen 9  Punkte 
4.    Düsseldorf 7  Punkte 
5.    Halle/S. 6  Punkte 
6.    Österreich 5  Punkte

Schweiz 5  Punkte 

Pokal der Stadt Chemnitz ging nach Wolgograd

Deutschlandweit findet am 17. und 18.
Juni der Tag der Technik 2005 - Pro-
jekt Zukunft statt. Schirmherrin ist
Bundesministerin Bulmahn. Unter-
stützt und organisiert wird die Veran-
staltung durch den VDI, die IHKs, die
ICM u.a. Aus  diesem Anlass öffnet am

Samstag, 18.6. in der Zeit von 9 bis 13
Uhr das Berufliche Schulzentrum für
Technik III - Richard-Hartmann-Schule
ihre Türen, um interessierten jungen
Menschen Informationen zur Ausbil-
dung in technischen Berufen zu ge-
ben. Die Labors und Werkstätten sind

mit Lehrern, Schülern und Lehrlingen
besetzt, alle Anlagen in Betrieb. Vor
Ort sind auch Vertreter von Unterneh-
men, die ihre Lehrlinge hier ausbilden
lassen. Und natürlich gibt es auch
eine Menge Informationen zu den
Bildungsgängen.

Tag der Technik an der Richard-Hartmann-Schule
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TTaaggeessoorrddnnuunngg::
1. Eröffnung, Begrüßung sowie Fest-

stellung der ordnungsgemäßen
Ladung und der Beschlussfähig-
keit      

2. Verleihung des Ehrenpreises an
Herrn Jens Fiedler      

3. Feststellung der Tagesordnung      
4. Entscheidung über Einwendun-

gen gegen die Niederschrift der
Sitzung des Stadtrates - öffentlich -
vom 25.05.2005      

5. Fraktionserklärungen aus aktuel-
lem Anlass      

6. Beschlussvorlagen      
6.1 Ausscheiden des Stadtrates Herrn

Rainer Vogel aus dem Stadtrat und
Nachrücken einer Ersatzperson
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 222255//22000055  OObbeerrbbüürrggeerrmmeeii--
sstteerr// AAmmtt 1155

6.2 Umsetzungskonzeption zur Haus-
haltskonsolidierung auf Basis der
Fortschreibung des  2. HSK und HSK-
Controllingbericht per 31.03. 2005
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 118877//22000055     OOBB,, DD 11 –– DD 66

6.3 Konzeption zur Untersetzung der
Maßnahme 1 des Stadtratsbe-
schlusses B-60/2005 - Weiterer
sozialverträglicher Personalab-
bau zur dauerhaften Entlastung
des Sammelnachweises 1
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 220099//22000055     DDeezzeerrnnaatt 11//AAmmtt 1111

6.4 Festlegung des Wahltages der Er-
gänzungswahl für den Ortschafts-
rat Euba

VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 222277//22000055     DDeezzeerrnnaatt 11//AAmmtt 1188

6.5 Wahl des Stadtwahlausschusses
zur Ergänzungswahl für den Ort-
schaftsrat Euba
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 222299//22000055      DDeezzeerrnnaatt 11//AAmmtt
1188

6.6 Wahl von Friedensrichterinnen/
Friedensrichtern für die Schieds-
stellenbezirke I, V und VI
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 9922//22000055     DDeezzeerrnnaatt 33//AAmmtt 3300

6.7 Schülerbeförderungskostensat-
zung der Stadt Chemnitz
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 117788//22000055     DDeezzeerrnnaatt 11//AAmmtt 4400

6.8 Wasserwehrsatzung der Stadt
Chemnitz
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 119911//22000055     DDeezzeerrnnaatt 11//AAmmtt 3377

6.9 Entgeltordnung für Rathaus- und
Turmführungen durch den Türmer
der Stadt Chemnitz
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 117766//22000055 OObbeerrbbüürrggeerrmmeeiisstteerr//
AAmmtt 1155

6.10 Entgeltordnung Haus der Familie
- Bereich Familienbildung -
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 116644//22000055     DDeezzeerrnnaatt 55//AAmmtt 5511

6.11 1. Verordnung zur Änderung der
Verordnung der Stadt Chemnitz
über das Offenhalten von Ver-
kaufsstellen aus Anlass von Märk-
ten, Messen oder ähnlichen Ver-
anstaltungen an Sonn- und Fei-
ertagen im Jahr 2005 vom 26. Ja-

nuar 2005
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 221133//22000055     DDeezzeerrnnaatt 33//AAmmtt 3322

6.12 Abberufung eines Mitgliedes aus
dem Seniorenbeirat der Stadt
Chemnitz und Neuberufung eines
Mitgliedes in den Seniorenbeirat
der Stadt Chemnitz
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 220066//22000055    DDeezzeerrnnaatt 55//AAmmtt 5500

6.13 Neuberufung des Vorsitzenden
des ersten Vorstandes der Kinder-
und Jugendstiftung "Johanneum"
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 118822//22000055     DDeezzeerrnnaatt 55//AAmmtt 5511

6.14Umsetzung des Stadtratsbe-
schlusses Nr. B-384/2004 Über-
gabe der Unterbringungs- und Be-
treuungsleistung für sprach- und
hörgeschädigte Kinder und Ju-
gendliche an den Kinder-, Jugend-
und Familienhilfe e. V. Chemnitz
zum 01.08.2005
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 118800//22000055     DDeezzeerrnnaatt 11//AAmmtt 4400

6.15Übertragung des Kinder- und Ju-
gendklubs MIKADO an den aner-
kannten Träger der freien Jugend-
hilfe Selbsthilfe Wohnprojekt
Further Straße e. V.
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 6611//22000055     DDeezzeerrnnaatt 55//AAmmtt 5511

6.16Beschluss zur 13. Änderung des
Flächennutzungsplanes der Stadt
Chemnitz (Bereich des ehemali-
gen Baumarktes "Castorama" im
Gewerbegebiet Blankenburgs-
traße 85)

VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 116655//22000055     DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6688

6.17 Satzung der Stadt Chemnitz über
Erlaubnisse und Gebühren für
Sondernutzungen an öffentli-
chen Straßen (Sondernutzungs-
satzung)
Vorlagennummer/Einreicher:  
BB-- 8899//22000055     DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6666

6.18 Baugestaltungssatzung des Orts-
teiles Euba
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 116688//22000055     DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6611

6.19 Satzungsbeschluss über die Ver-
änderungssperre zum Bebauungs-
plan Nr. 96/25"Ebertstraße" -
Teilgebiet 2
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 117711//22000055     DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6611

6.20 Satzung der Stadt Chemnitz über
die Erhebung von Beiträgen für
Verkehrsanlagen (Straßenbau-
beitragssatzung)
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 4477//22000055     DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6600

6.21 Räumliches Handlungskonzept
Wohnen - Siedlungswohnungsbau
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 4499//22000055     DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6688

7. Informationsvorlagen      
7.1 Organisation, Stellen- und Perso-

nalbestand der SVC - Bericht 2004
(OSP-Bericht 2004)
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
II-- 3355//22000055     DDeezzeerrnnaatt 11//AAmmtt 1188

7.2 Finanzcontrolling per 31.03.2005
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
II-- 2244//22000055     DDeezzeerrnnaatt 22//AAmmtt 2200

7.3 Jahresrechnung 2004
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
II-- 2277//22000055     DDeezzeerrnnaatt 22//AAmmtt 2200

7.4 Quartalsbericht I/2005 des Bau-
dezernates
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
II-- 2299//22000055     DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6600

8. Beschlussanträge      
8.1 Klagen gegen Bescheide des

Sächsischen Staatsministeriums
für Kultus vom 27.05.2005
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BBAA-- 1100//22000055     PPDDSS--FFrraakkttiioonn

8.2 Einleitung der Luftreinhaltepla-
nung für Chemnitz
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BBAA-- 66//22000055     FFrraakkttiioonn BBüünnddnniiss 
9900//DDIIEE GGRRÜÜNNEENN

8.3 Änderung der Hauptsatzung der
Stadt Chemnitz
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BBAA-- 77//22000055     PPDDSS--FFrraakkttiioonn

8.4 Antrag zur besseren Transparenz
in Unternehmen mit städtischer
Beteiligung
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BBAA-- 88//22000055  FFrraakkttiioonn PPeerrssppeekkttiivvee

8.5 Ausbau der Zschopauer Straße (B
174) zwischen Südverbund und
Gornauer Straße, Technische Vor-
zugslösung und Varianten als
Grundlage zur Durchführung der
Entwurfsbearbeitung und des
Planfeststellungsverfahrens
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BBAA-- 99//22000055     FFrraakkttiioonn FFDDPP

9. Anfragen der Stadträtinnen und
Stadträte      

10. Bestimmung von 2 Stadtratsmit-
gliedern zur Unterzeichnung der
Niederschrift der Sitzung des
Stadtrates - öffentlich -      

gez. Dr. Peter Seifert
Oberbürgermeister

Auf Grund des § 2 Abs. 1 Satz 2 Bau-
gesetzbuch wird bekannt gemacht,
dass der Planungs-, Bau- und Umwelt-
ausschuss in seiner Sitzung am 12.05.
2005 Folgendes beschlossen hat:
1. Für das Gebiet „Pfaffensteig“, Rei-
chenhain ist eine Ergänzungssatzung
gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB
aufzustellen.  Das Plangebiet der Er-
gänzungssatzung beinhaltet Teilflä-
chen der Flurstücke Nr. 37a und 358
der Gemarkung Reichenhain. 
Planungsziel ist die Ausweisung einer
Wohnbaufläche durch Einbeziehung
einer Außenbereichsfläche in den im
Zusammenhang bebauten Ortsteil.
2. Der Öffentlichkeit sowie den Behör-
den und sonstigen Trägern öffentli-
cher Belange ist gemäß § 3 Abs. 2 und
§ 4 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 13 Abs. 2 Nr.
2 und 3 BauGB Gelegenheit zur Stel-
lungnahme zu geben.
Der Termin der öffentlichen Auslegung
wird zu einem späteren Zeitpunkt im
Amtsblatt der Stadt Chemnitz bekannt
gemacht.
Chemnitz, den 08.06.2005
Dr. Peter Seifert
Oberbürgermeister

Sitzung des Stadtrates - öffentlich – 
Mittwoch, 22.06. 2005, 15:00 Uhr Stadtverordnetensaal des Rathauses, Markt 1, 09111 Chemnitz 

Öffentliche Bekanntmachung

Aufstellungsbeschluss zur Ergänzungssatzung 
Nr. 04/22 „Pfaffensteig“, Reichenhain

TTaaggeessoorrddnnuunngg::
1. Eröffnung und Begrüßung sowie

Feststellung der ordnungsgemä-
ßen Ladung und der Beschluss-
fähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendungen

gegen die Niederschrift der Sitzung
des Ortschaftsrates Grüna - öffent-
lich - vom 23.05. 2005

4. BBeesscchhlluussssvvoorrllaaggee NNrr.. BB--4499//22000055
((EEiinnrreeiicchheerr:: DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6688))
Räumliches Handlungskonzept
Wohnen - Siedlungswohnungsbau

5. BBeesscchhlluussssvvoorrllaaggee NNrr.. BB--222211//22000055

((EEiinnrreeiicchheerr:: OOVV GGrrüünnaa))
Umverteilung finanzieller Mittel an
die ortsansässigen Vereine

6. Allgemeine Informationen des Poli-
zeireviers West sowie dessen  Zu-
ständigkeit für die Ortschaft Grüna

7. Informationen des Ortsvorstehers
8. Anfragen der Ortschaftsräte
9. Einwohnerfragestunde
10. Benennung von 2 Ortschaftsrats-

mitgliedern zur Unterzeichnung der
Niederschrift der öffentlichen Sit-
zung des Ortschaftsrates Grüna

gez. W.   Bunzel, Ortsvorsteher

Sitzung des Ortschaftsrates
Grüna - öffentlich - 
Montag, d. 20. Juni 2005, 19.00 Uhr im Ratszimmer Rathaus,
09224 Chemnitz OT Grüna, Chemnitzer Str. 109

Kontrollen zur Hundesteuer im Stadtgebiet
Die Stadt Chemnitz wird ab 1. Juli ihre Kontrolltätigkeit im Stadtgebiet zu steuerlich nicht gemeldeten Hun-
den verstärken. Hintergrund ist die Verpflichtung zur Durchsetzung des Grundsatzes der Steuergerechtig-
keit. Es wird davon ausgegangen, dass noch immer viele Hundehalter ihre Hunde nicht ordnungsgemäß zur
Hundesteuer angemeldet haben. Die dazu angedachten Kontrollen werden durch städtische Bedienstete, in
der Regel Kräfte des gemeindlichen Vollzugsdienstes, ausgeführt. In diesem Zusammenhang wird noch ein-
mal darauf verwiesen, dass die unterlassene Anmeldung einer Hundehaltung eine Ordnungswidrigkeit im
Sinne der Hundesteuersatzung der Stadt Chemnitz ist, die mit einem Bußgeld geahndet werden kann. 

Der Entsorgungsbetrieb der Stadt Chemnitz informiert:

Telefonhotline erweitert
Erhebungsverfahren „Einführung Niederschlagswasserentgelt“  

Seit dem 23. Mai erhalten schrittweise alle Grundstückseigentümer von Chem-
nitz ihren Erhebungsbogen für Daten in Vorbereitung der  nach Schmutz- und
Niederschlagswasser getrennten Abwasserentgelte. Die Gemarkungen Grüna,
Mittelbach und Reichenbrand machten den Anfang. Bis zu den Sommerferien
werden  pro Woche weitere 5.000 und im September 10.000 Erhebungsbö-
gen zugestellt.   
Für die dazu gewünschten Beratungen, Terminvereinbarungen und Vor-Ort-
Besuche  wird die geschaltete TTeelleeffoonnhhoottlliinnee 00337711//8888 1133 000000 ab sofort er-
weitert:  nneeuu  MMoonnttaagg bbiiss DDoonnnneerrssttaagg vvoonn 1100..0000 bbiiss 1188..0000 UUhhrr..
Unter dieser Hotline ist ein beauftragtes Fachunternehmen erreichbar, das
sich sämtlicher Details zum Erhebungsverfahren annimmt. Dazu gehört auch
die Bearbeitung der ausgefüllten Erhebungsbögen. Deshalb wird dringend
gebeten, für den Versand der Bögen den beigefügten Rückumschlag zu ver-
wenden. Nur so wird gewährleistet, dass alle erforderlichen Unterlagen
zentral beim beauftragten Unternehmen eingehen. Zusätzlich sind Antworten
zu häufig gestellten Fragen auf der Homepage des ESC unter www.esc-chem-
nitz.de in der Rubrik „Aktuelles” abrufbereit. Von einer Vorsprache direkt
beim ESC oder auch beim ASR bitten die Mitarbeiter abzusehen. Eine indivi-
duelle Auskunftserteilung ist aus-schließlich über o.g. Hotline möglich.
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Anlässlich der 15. Auflage der Interkul-
turellen Wochen findet  in Chemnitz am
Samstag, dem 24. September 2005 ein
Aktionstag auf dem Neumarkt am Rat-
haus statt. Unter dem Motto „Miteinan-
der Zusammenleben gestalten – Chem-
nitzer Spektakel für Respekt und Tole-
ranz“ beteiligen sich  Vereine, Nationa-
litätengruppen, Kirchen, Initiativen, Ein-
richtungen und  Künstler.  Im Vorfeld des
diesjährigen Aktionstages und zur Ein-
stimmung auf den 24. September 2005
hat die Ausländerbeauftragte der Stadt
Chemnitz, Heike Steege mit einigen der
auftretenden Künstlern gesprochen  -
heute mit Sabine Kühnrich und Ludwig
Streng vom Trio QUIJOTE.

Über Eure Zusage, am  Aktionstag am
24. September dabei zusein, habe ich
mich sehr gefreut. Wann hat sich Eure
Gruppe gegründet, wer macht mit?
Wir sind zu dritt, Wolfram Hennig
gehört noch dazu. Hervorgegangen ist
unsere Formation 1996 aus der
Gruppe Liederhaken.

Gibt es eine bevorzugte Stilrichtung
und steckt in eurem Namen auch eine
Vision?
Wir spielen Lieder für Leute, die selbst
denken. Die Texte unserer Lieder sind
zumeist von ostdeutschen Autoren,
die Kompositionen stammen in der Re-
gel von Ludwig Streng. Ein Stück 
Vision verbinden wir schon mit dem
Namen „Quijote“. Uns gefiel die litera-
rische Figur des unbestechlichen, ver-
geblichen, Sisyphusarbeit leistenden
Don Quijote, der irgendwie nie in die
Gesellschaft passte.

Die Gruppe hat auch ein sehr bekanntes
Mikis-Theodorakis-Programm. Wie kam
es dazu - warum Theodorakis?
Schon 1986 konnte die Gruppe Lieder-
haken in Athen auftreten. Damals wa-
ren wir überwältigt von der Atmos-
phäre in diesem Land und spürten eine
Verbundenheit mit griechischer Le-
bensweise und Musik. Als Maria Fa-
randuri 1998 ein Konzert mit Mikis-
Theodorakis-Liedern in Dresden gab,
waren wir begeistert. Doch hätten wir
auch gern die Texte verstanden. Un-
mittelbar danach machten wir uns also
daran, ein deutschsprachiges Mikis-
Theodorakis-Programm zu erarbeiten.
Nach zwei Jahren war der erste Teil fer-
tig gestellt, im Frühjahr 2002 folgte die
Premiere des Gesamtprogramms im
Kunstschloss Hermsdorf bei Dresden.

Wo überall seid Ihr mit diesem Pro-
gramm schon aufgetreten und wo und
wann wird das „Trio Quijote“ mit die-
sem Programm wieder zu hören sein?
Mit dem Programm waren wir im ver-
gangenen Jahr auf Einladung der deut-
schen Botschaft in Griechenland, um
an einer Gedenkveranstaltung zum
sechzigsten Jahrestag eines SS-Mas-
sakers an griechischen Zivilisten in Di-
stomo teilzunehmen. Auch kürzlich
(am 21. und 22. Mai 2005) besuchten
wir Griechenland, waren diesmal in
Athen und Kalavryta, und spielten an
Stätten, an denen vor 60 Jahren Grie-
chen Opfer deutscher Besatzer wur-
den. Wir zeigten im Rahmen von Ge-
denkveranstaltungen unser
Mikis-Theodorakis-Programm. Natür-
lich treten wir auch in vielen deutschen
Städten auf, zum Beispiel   in Köln, Kiel,
Nürnberg und Bamberg.

Der Name „Quijote“ steht in Chemnitz
immer auch im Zusammenhang für ein

Bundesweite Interkulturelle Wochen in Chemnitz
Ausländerbeauftragte Heike Steege im Gespräch mit Akteuren 

engagiertes Eintreten gegen Igno-
ranz, Ausgrenzung und Fremden-
feindlichkeit. Was sind die Beweg-
gründe Eures Auftretens für die
Schwachen und Ausgegrenzten in un-
serer Gesellschaft?
Musik ist immer international, Musik
verbindet. Unsere Musik soll Zuhörer
zum Nachdenken über gesellschaftli-
che Phänomene anregen. Wir wollen
mit unseren Texten aber auch den Fin-
ger auf offene Wunden unserer Ge-
sellschaft legen, auf Missstände hin-
weisen und Veränderungen anregen.

In der Vergangenheit seid Ihr ver-
schiedentlich bei Veranstaltungen für
und mit Migranten und aus Anlass der
Interkulturellen Wochen aufgetreten,
allerdings noch nicht in Chemnitz. In
diesem Jahr wollt Ihr das nachholen.
Warum? 
Viele unserer Lieder beschäftigen sich
mit den Fragen „Wer ist ein Fremder?“,
„Was ist Heimat?“. Es gibt ja auch in
unserer Stadt spezifische Probleme
zwischen Fremden und Einheimi-
schen, zwischen Benachteiligten und
in der Gesellschaft Angekommenen.
Zu den Interkulturellen Wochen wol-
len wir diese Themen aufgreifen, Kon-
takte knüpfen und Menschen anderer
Herkunft kennen lernen. Bereits zum
Chemnitzer Friedenstag haben wir ge-
meinsam mit in Chemnitz beheimate-
ten ausländischen Musikern und ein-
heimischen Künstlern ein Konzert
gegeben. Das war für uns eine gute
und reizvolle Erfahrung. 
Uns gefällt der Ausdruck „Spektakel“
im Titel. Es könnte doch sein, dass
Skeptiker zum Nachdenken, Unbehol-
fene zum Mittanzen gebracht werden
und Zufallspassanten stehen bleiben
und zuhören.

11.. VVeerrkkaauuffssaannggeebboott –– RReennddiitteeggrruunnddssttüücckk
-- ÄÄrrzztteehhaauuss SSttoollllbbeerrggeerr SSttrraaßßee --

Grundstück: Stollberger Straße 131,
09119 Chemnitz
Flurstück 57/48, Gemarkung Helbersdorf
Eigentümer: Stadt Chemnitz 
Lage: Die  Liegenschaft befindet sich im
Süden der Stadt Chemnitz im Stadtteil
Helbersdorf. Das Grundstück ist bebaut
mit einem Ärztehaus und liegt an einer
öffentlichen Anliegerstraße der Stollber-
ger Straße. Eine günstige Anbindung an
den öffentlichen Personennahverkehr
(Straßenbahnlinie 4) ist gegeben. Park-
möglichkeiten bestehen auf dem be-
nachbarten öffentlichen Parkplatz - Flst.
Nr. 57/98. 
Liegenschaft: Die Liegenschaft, ein 3-ge-
schossiger Plattenbau - voll unterkellert -
wurde 1977 erbaut und ist zum Teil sa-
niert. Das Gebäude ist überwiegend an
Arztpraxen vermietet.
Größe:Fläche des Flurstückes:  1.207 m2

Nutzung: Das Flurstück liegt aus baupla-
nerischer Sicht im unverplanten Innen-
bereich.  Nutzungsänderungen und Neu-
bebauung sind an die Festlegungen des
§ 34 BauGB gebunden und bedürfen ei-

ner Baugenehmigung (§ 59 SächsBO).
Die nähere Umgebung entspricht einem

allgemeinen Wohngebiet, zulässig sind
Wohnen und nicht störendes Gewerbe.
Wert: Gegen Gebot, Entscheidung in der
Regel zugunsten des Meist-
bietenden 

22.. VVeerrkkaauuffssaannggeebboott  -- FFaabbrrii--
kkaanntteennvviillllaa iimm SSttaaddttzzeennttrruumm
vvoonn CChheemmnniittzz//KKuullttuurrddeennkkmmaall
Grundstück: Fabrikstraße7,
09111 Chemnitz, Flurstück
1787/1  (Teilfläche), 
Gemarkung Chemnitz
Eigentümer:  Stadt Chemnitz
Lage: Das Grundstück befin-
det sich im westlichen Bereich
des Stadtzentrums am Fuße
des Kaßberges und am Ufer der Chemnitz
sowie in unmittelbarer Nachbarschaft der
modernen Vierfeldsporthalle „Richard Hart-
mann“. Dieser stadtbereich ist geprägt von
einem Mix aus Kultur, Handel, Gastronomie
und Sport.
Liegenschaft: Die Immobilie besteht aus
einer denkmalgeschützten, leer stehen-
den und sanierungs- bedürftigen ehema-

ligen Fabrikantenvilla.
Größe: Fläche des Flurstückes: (Teilfläche)
ca. 1.000 m2 Nutzfläche des Gebäudes:
ca. 500 m2

Nutzung: Die Immobilie befindet sich in
einem Mischgebiet. Lt. § 34 BauGB i.V.
m. § 6 BauNVO ist eine Nutzung u. a. als
Geschäftshaus bzw. als Wohn- und Ge-
schäftshaus oder auch für gewerbliche
Zwecke geeignet.
Wert: Gegen Gebot, Entscheidung in der
Regel zugunsten des Meistbietenden.
Hinweis: Die Angebote ergehen ohne Ge-
währ für die Richtigkeit und Vollständig-
keit der Angaben. Bei diesen Anzeigen
handelt es sich um eine Aufforderung zur
Vergabe von Angeboten und eines Inve-
stitionskonzeptes. Der Eigentümer ist
nicht verpflichtet, dem höchsten oder ir-
gendeinem Angebot den Zuschlag zu er-

teilen. Diese Angaben sind auch im Inter-
net unter www.Chemnitz.de Rubrik Stadt
mit Bürgernähe >Ämter und Service
>Immobilien veröffentlicht.
Ansprechpartner: Frau Schürer, Telefon-
Nr. 0371/4882337, Liegenschaftsamt,
Technisches Rathaus, Annaberger Stra-
ße 93, 09120 Chemnitz; E-Mail: helga.
schuerer@stadt-chemnitz.de

Immobilienangebote 

Angebot 1

Angebot 2
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Der Planungs-, Bau- und Umweltaus-
schuss hat in seiner Sitzung am 01.02.
2005 die Einleitung des Verfahrens zur
15. Änderung des Flächennutzungspla-
nes der Stadt Chemnitz im Bereich Emi-
lienstraße/Blankenauer Straße (Stadt-
teil Schloßchemnitz) beschlossen. Die
frühzeitige Unterrichtung der Öffentlich-
keit gemäß § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB soll
im Rahmen einer zweiwöchigen öffentli-
chen Auslegung erfolgen. Die Planungs-
konzepte und deren Begründung liegen
im Zeitraum vom 23.06.2005 bis 08. 07.
2005 im Stadtentwicklungsamt, Techni-
sches Rathaus, Neubau, Annaberger
Straße 89, im Gang der 4. Etage neben
dem Zimmer 441 während der nachfol-
gend genannten Zeiten zur Einsicht aus:
montags bis mittwochs  von 
8.30 - 12.00 und 13.00 - 15.00 Uhr
donnerstags von 
8.30 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
freitags von 8.30 - 12.00 Uhr
Während dieser Auslegungsfrist wird der
Öffentlichkeit Gelegenheit zur Äußerung
und Erörterung im Stadtentwicklungsamt
Zimmer 442 gegeben. Anregungen kön-
nen auch schriftlich im Stadtentwick-
lungsamt eingereicht werden. Wie be-
reits bekannt gemacht, kann jedermann 
- den seit dem 24.10.2001 wirksamen

Flächennutzungsplan der Stadt Chem-
nitz,

- die seit dem 18.12.2002 wirksame 1. Än-
derung des Flächennutzungsplanes im
Bereich der Restabfallbehandlungsan-
lage auf der Deponie „Weißer Weg“,

- die seit dem 31.03.2004 wirksame 
2. Änderung des Flächennutzungspla-
nes im Bereich Wasserschänke  Röhrs-
dorf/Wittgensdorf,

- die seit dem 26.11.2003 wirksame 6. Än-
derung des Flächennutzungsplanes im
Umfeld des ACC in der Gemarkung Alt-
chemnitz,

- die seit dem 31.03.2004 wirksame 7.
Änderung des Flächennutzungsplanes
im Bereich „Am Industriemuseum“
Zwickauer Straße im Stadtteil Kapellen-
berg 

- die seit dem 16.06.2004 wirksame 11.
Änderung des Flächennutzungsplanes
im Bereich Bürgerstraße/Beyerstraße
im Stadtteil Schloßchemnitz,

- die seit dem 04.02.2004 wirksame 1. Er-
gänzung des Flächennutzungsplanes
(veränderte Planungsabsichten zu 11
Teilbereichen des Flächennutzungspla-
nes der Stadt Chemnitz, die von der Ge-
nehmigung durch das Regierungsprä-
sidium ausgenommen wurden),

- die seit dem 23.06.2004 wirksame 

2. Ergänzung des Flächennutzungspla-
nes (veränderte Planungsabsichten zu
5 Teilbereichen des Flächennutzungs-
planes der Stadt Chemnitz, die von der
Genehmigung durch das Regierungs-
präsidium ausgenommen wurden) - mit
Ausnahme des so g. „Erdbeerfeldes“,

- die seit dem 01.09.2004 wirksame 
9. Änderung (Teilflächen 2, 3 und 4) 
des Flächennutzungsplanes der Stadt
Chemnitz im Bereich der Annaberger
Straße (Stadtteil Altchemnitz) zwischen
Lothringer Straße und der Bebauung an
der Solbrigstraße,

- die seit dem 12.01.2005 wirksame 8. Än-
derung des Flächennutzungsplanes der
Stadt Chemnitz im Bereich des geplan-
ten “Auto- und Gewerbecenter Neefe-
straße/Südring” (Stadtteil Schönau)

- die seit dem 20.04.2005 wirksame
Teilfläche 1 der 9. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes der  Stadt Chem-
nitz  im Bereich der Annaberger Stra-
ße (Stadtteil Altchemnitz) zwischen 
Lothringer Straße und der Bebauung
an der Solbrigstraße

im Stadtentwicklungsamt, Abt. Flächen-
nutzungs- und Grundlagenplanung ein-
sehen und über deren Inhalt Auskunft
verlangen.

Auf Grund des § 2 Abs. 1 Satz 2 Bau-
gesetzbuch wird bekannt gemacht,
dass der Planungs-, Bau- und Umwelt-
ausschuss in seiner Sitzung am
12.05.2005 die Einleitung des Verfah-
rens zur 16. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Stadt Chemnitz im
Bereich Ebertstraße (Stadtteil Berns-
dorf) beschlossen hat. Die frühzeitige
Unterrichtung der Öffentlichkeit nach
§ 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB soll im Rahmen
einer zweiwöchigen öffentlichen Aus-
legung erfolgen. Die Planungskon-
zepte und deren Begründung liegen
im Zeitraum vom 23.06.2005 bis
08.07.2005 im Stadtentwicklungsamt,
Technisches Rathaus, Neubau, Anna-
berger Straße 89, im Gang der 4. Etage
neben dem Zimmer 441 während der
nachfolgend genannten Zeiten zur Ein-
sicht aus:
montags bis mittwochs von 
8.30 - 12.00 und 13.00 - 15.00 Uhr
donnerstags von 
8.30 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
freitags von 8.30 - 12.00 Uhr
Während dieser Auslegungsfrist wird
der Öffentlichkeit Gelegenheit zur
Äußerung und Erörterung im Stadtent-
wicklungsamt Zimmer 442 gegeben.
Anregungen können auch schriftlich
im Stadtentwicklungsamt eingereicht
werden. Wie bereits bekannt gemacht,
kann jedermann 

- den seit dem 24.10.2001 wirksamen
Flächennutzungsplan der Stadt
Chemnitz,

- die seit dem 18.12.2002 wirksame
1. Änderung des Flächennutzungs-
planes im Bereich der Restabfallbe-
handlungsanlage auf der Deponie
„Weißer Weg“,

- die seit dem 31.03.2004 wirksame 
2. Änderung des Flächennutzungspla-
nes im Bereich Wasserschänke Röhrs-
dorf/Wittgensdorf,

- die seit dem 26.11.2003 wirksame
6. Änderung des Flächennutzungs-
planes im Umfeld des ACC in der Ge-
markung Altchemnitz,

- die seit dem 31.03.2004 wirksame
7. Änderung des Flächennutzungs-
planes im Bereich „Am Industrie-
museum“ Zwickauer Straße im
Stadtteil Kapellenberg 

- die seit dem 16.06.2004 wirksame
11. Änderung des Flächennutzungs-
planes im Bereich Bürgerstraße/
Beyerstraße im Stadtteil Schloß-
chemnitz,

- die seit dem 04.02.2004 wirksame
1. Ergänzung des Flächennutzungs-
planes (veränderte Planungsab-
sichten zu 11 Teilbereichen des
Flächennutzungsplanes der Stadt
Chemnitz, die von der Genehmi-
gung durch das Regierungspräsi-
dium ausgenommen wurden),

- die seit dem 23.06.2004 wirksame
2. Ergänzung des Flächennutzungs-
planes (veränderte Planungsab-
sichten zu 5 Teilbereichen des
Flächennutzungsplanes der Stadt
Chemnitz, die von der Genehmi-
gung durch das Regierungspräsi-
dium ausgenommen wurden) – mit
Ausnahme des so g. „Erdbeerfeldes“,

- die seit dem 01.09.2004 wirksame
9. Änderung (Teilflächen 2, 3 und 4)
des Flächennutzungsplanes der
Stadt Chemnitz im Bereich der 
Annaberger Straße (Stadtteil Alt-
chemnitz) zwischen Lothringer
Straße und der Bebauung an der
Solbrig-straße,

- die seit dem 12.01.2005 wirksame
8. Änderung des Flächennutzungs-
planes der Stadt Chemnitz im Be-
reich des geplanten “Auto- und Ge-
werbecenter Neefestraße/Südring”
(Stadtteil Schönau)

- die seit dem 20.04.2005 wirksame
Teilfläche 1 der 9. Änderung des
Flächennutzungsplanes der Stadt
Chemnitz im Bereich der Annaber-
ger Straße (Stadtteil Altchemnitz)
zwischen Lothringer Straße und der
Bebauung an der Solbrigstraße

im Stadtentwicklungsamt, Abt. Flä-
chennutzungs- und Grundlagenpla-
nung einsehen und über deren Inhalt
Auskunft verlangen.

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
zur 15. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Chemnitz

Aufstellungsbeschluss zur 16. Änderung des

Flächennutzungsplanes der Stadt Chemnitz und

frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit

Am 17. und am 24. Juni 2005 lädt das
Grünflächenamt interessierte Bürge-
rinnen und Bürger wieder zu Wande-
rungen in die Chemnitzer Stadtwälder
ein. Revierförster Ralf Göckeritz wird
über die künftige Entwicklung dieser
Waldbestände sprechen und Fragen
beantworten. Treffpunkt: 17.6. 2005
ist 17 Uhr  Waldeingang am Max-
Planck-Stadion; 24.6. 2005  17 Uhr am
Waldeingang hinter der Buswende-
schleife „Bayernring“. 

Das Tal des Glösbaches im gleichnamigen Stadtteil ist Weg und Ziel der nächsten Exkursion des eh-
renamtlichen Naturschutzdienstes, zu der neben den Naturschutzhelfern ausdrücklich auch interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger eingeladen sind. 
Bernd Irmscher von der unteren Naturschutzbehörde wird unter dem Motto „Überall Natur - Wande-
rung im Glösbachtal“ die dortigen Schutzgebiete, Biotope und Biotopgestaltungsmaßnahmen vor-
stellen. Die Exkursion findet am Dienstag, dem 21. Juni 2005, 17 Uhr statt. 
Treffpunkt ist der Beginn der Landwirtschaftsstraße  An der Kohlung/ Schmidt-Rottluff-Straße. Auf
Grund der Parkplatzknappheit vor Ort empfiehlt das Umweltamt die Bildung von Fahrgemeinschaften
bzw. die Benutzung öffentlicher Verkehrsmittel (Buslinie 45, Haltestelle Schmidt-Rottluff-Str.). Außer-
dem sollten die Teilnehmer  witterungsgerechte Kleidung und festes Schuhwerk tragen.

Überall Natur - Wanderung im Glösbachtal
Waldbegehung 

...am Samstag, 18.6. und Sonn-
tag, 19.6.,  jeweils 14 Uhr durch
die Ausstellung "Echt kultig die
Ahnen - Begegnung mit Neugui-
nea und Afrika". 
Zusätzlich am Sonntag ab 11 Uhr:
stündlich Führungen zur Ge-
schich-te des Renaissance-
Schlosses. 
Eintritt jeweils 4,50 Euro.

Führungen
im Wasserschloß Klaffenbach

15. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Chemnitz

16. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Chemnitz
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Öffentliche Ausschreibung (VOB Teil A § 17 Nr. 1 Abs. 2)
Vergabe-Nr. ESC-SWC/05/B 24

a) Öffentlicher Auftraggeber: Entsorgungsbetrieb der Stadt Chemnitz (ESC)
Blankenburgstraße 62
09114 Chemnitz

b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen
d) Ort der Ausführung: Chemnitz
e) Art und Umfang der Leistung: Abbruch bzw. Verdämmung Bachverrohrung

DN 1200; Ausbildung und wasserbaulicher Ausbau Fließ-
gerinne ca. 100 m (Erdarbeiten  ca. 1500 m3; Sohl- und
Böschungsfußbefestigung Steinsatz); 35 m Sammler 
DN 600; 150 m HAL bis DN 250 

f) Aufteilung in Lose: nein
g) Erbringung von Planungs-

leistungen: nein
h) Ausführungsfrist: Beginn: 08/05      Ende: 10/05
i) Anforderung der Verdingungs-

unterlagen: Anforderung bis: 01.07.2005 schriftlich oder per Fax
bei: Ausgabe der und Einsichtnahme in die Verdingungsunter-

lagen nach vorheriger Anmeldung bei KTi  Klamra  Trinks
Ingenieure für Bau und Wasserwesen ab 20.06.2005
Pestalozzistraße 5, 09130 Chemnitz
Tel. 0371/ 433 09 34/35/36, Fax 0371/ 4046804
Auf Wunsch erfolgt Versand.
Auf Anforderung des Bewerbers wird das Leistungsverzeichnis
auf Diskette oder per E-Mail
im Format DA 83 nach GAEB zur Verfügung gestellt.

j) Entgelt für die Verdingungs-
unterlagen:
Höhe des Entgeltes: 35,00 1
Verrechnungsscheck an: (wie i), bei Abholung ist Barzahlung möglich.

Grundlage für Postversand ist Vorliegen des Verrechnungs-
schecks. Keine Erstattung!

k) Angebotsfrist: 07.07.2005, 14.00 Uhr
l) Angebote sind zu richten an: Entsorgungsbetrieb der Stadt Chemnitz (ESC)

per Post: PF 1343   09007 Chemnitz
persönlich:  Blankenburgstraße 62

09114 Chemnitz
Zimmer 422

m)Das Angebot ist abzufassen in: deutsch
n) Bei der Öffnung der Angebote

dürfen anwesend sein: Bieter und deren Bevollmächtigte
o) Angebotseröffnung: 07.07.2005, 14.00 Uhr

Entsorgungsbetrieb der Stadt Chemnitz 
Blankenburgstraße 62, Zimmer 311
09114 Chemnitz  

p) Ggf. geforderte Sicherheiten:5 % der Auftragssumme einschl. Nachträge für Vertrags-
erfüllung
3 % der Abrechnungssumme für Gewährleistung

q) Wesentliche 
Zahlungsbedingungen: nach gültiger VOB

r) Rechtsform von Bietergemein-
schaften: Gesamtschuldnerisch haftende Arbeitsgemeinschaft mit 

bevollmächtigtem Vertreter
s) geforderte Nachweise: - Fachkundenachweis gemäß VOB/A § 8 Nr. 3 (1)  a - g

- Auszug aus dem Gewerbezentralregister gem. §
8 Nr. 5 (2) VOB/A (ausländische Bieter gleichwertige 
Bescheinigung des Herkunftslandes)

- einen Freistellungsbescheid (§ 48, As. 1 Satz 1 des EstG)
- Eintragung Berufsgenossenschaft
- Eintragung IHK o. HWK
- Nachweis RAL-Gütezeichen Kanalbau
- 3 Referenzobjekte ausführlich beschreiben

(vergleichbare Leistung mit mindestens dem
gleichen Leistungsumfang)

t) Ablauf der Zuschlags- und 
Bindefrist: 05.08.2005

v) Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt erteilt:
Nachprüfung behaupteter 
Verstöße: Vergabekammer (§ 104 GWB):

Vergabeprüfstelle (§ 103 GWB):
Regierungspräsidium Chemnitz   
Altchemnitzer Straße 41   09120 Chemnitz  Referat 34
Allg. Fach-/Rechtsaufsicht (§ 31 VOB/A)

Verlagerung von
Produktionsanlagen

w
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Bekanntmachung zum Jahresabschluss
der Stadtumbau GmbH – Chemnitz

Der Jahresabschluss und der Lagebericht der Stadtumbau GmbH – Chem-
nitz für das Geschäftsjahr 2004 wurde durch die Deloitte, Deutsche Baure-
vision Aktiengesellschaft Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Berlin, Zweig-
stelle Leipzig, geprüft. 
Es wurde ein uneingeschränkter Bestätigungsvermerk erteilt. 

Die Prüfung hat zu keinen Einwänden geführt. Die Gesellschafterversamm-
lung hat am 18. April 2005 den Jahresabschluss mit einer Bilanzsumme von
172.783,90 Euro und einem Jahresüberschussbetrag in Höhe von 8.033,17
Euro festgestellt. 
Der Jahresabschluss, der Lagebericht und der Wortlaut des Bestätigungs-
vermerks des Abschlussprüfers der Stadtumbau GmbH – Chemnitz liegen
in der Zeit vom 16. Juni bis 27. Juni 2005 in den Geschäftsräumen der Stadt-
umbau GmbH – Chemnitz, Wladimir-Sagorski-Str. 24, 09122 Chemnitz zu
den üblichen Geschäftszeiten zur Einsichtnahme aus. 

gez. Peter
Geschäftsführer

Werbung im

Wir beraten Sie gern:
Gisela Bellmann Telefon 03 71/65 62 00 53

Antje Landrock Telefon 03 71/65 62 00 51

Hannelore Treptau Telefon 03 71/65 62 00 52

Telefax 03 71/65 62 00 59

Öffentliche Bekanntmachung

Der Umlegungsausschuss der Stadt
Chemnitz gibt gemäß § 71 in Verbindung
mit § 76 Satz 2 Baugesetzbuch (BauGB)
bekannt: Der zum Umlegungsgebiet 10 –
„Arno-Holz-Siedlung“ -  gemäß § 76
BauGB gefasste Beschluss: Beschluss Nr.
1/98/196  vom 22. März 2005,
betreffend die Flurstücke 105, 109, 111/4
TF, 118 TF, 119/10, 119/28 und 119/54 
Gemarkung Adelsberg,
Ordn.-Nr. 1, 2.8, 2.12, 8, 11.1
ist am 8. Juni 2005 unanfechtbar gewor-
den. Dieser Beschluss tritt mit dieser Be-
kanntmachung in Kraft.
Chemnitz,  8. Juni 2005
gez. Strohbach
Leiterin der Geschäftsstelle

Umlegungs-
ausschuss der
Stadt Chemnitz

Das

1 x wöchentlich



VVeerrggaabbee NNrr.. 1100//0055//0055
aa)) NNaammee ddeerr VVeerrggaabbeesstteellllee ((AAuuffttrraaggggeebbeerr)):: ZZuurr

AAnnggeebboottssaabbggaabbee aauuffffoorrddeerrnnddee SStteellllee:: Stadt
Chemnitz, Zentrale Verwaltungsdienste/SG
Vergabe/Beschaffung, Markt 1, 09111 Chem-
nitz Tel.-Nr.: (0371) 4881034, Fax: 488 1095
DDeenn ZZuusscchhllaagg eerrtteeiilleennddee SStteellllee:: Stadt Chem-
nitz, Zentrale Verwaltungsdienste / SG
Vergabe/Beschaffung, Markt 1, 09111 Chem-
nitz Tel.-Nr.: (0371) 4881034, Fax: 488 1095
Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind:
Stadt Chemnitz, Amt für Baukoordination, Sub-
missinsstelle, Annaberger Str. 89, 09120 Chem-
nitz Tel.-Nr.: (0371) 488 6067,
Fax: 488 6096, Email: submissionsstelle@
stadt-chemnitz.de
Nachprüfstelle: Regierungspräsidium
Chemnitz, Annaberger Straße 41, 09120
Chemnitz Tel. : (0371) 5320, Fax: 532-1303

bb)) VVeerrggaabbeevveerrffaahhrreenn:: Leistungen - Öffentliche
Ausschreibung

cc)) AArrtt uunndd OOrrtt ddeerr LLeeiissttuunngg:: Ausführungsort:
Lieferung und Montage von Schulwandtafeln
in verschiedenen Schulen der Stadt Chemnitz,
Chemnitz Art und Umfang der Leistung: Rah-
menvertrag (Jahresvertrag) für die Lieferung
und Montage von Schulwandtafeln in verschie-
denen Schulen der Stadt Chemnitz

dd)) AAuufftteeiilluunngg iinn mmeehhrreerree LLoossee:: nein
ee)) AAuussffüühhrruunnggssffrriisstt:: Ausführungsfrist für den Ge-

samtauftrag: /10/05/05: 
Beginn: 29.08.2005, Ende: ;

ff)) VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: Vergabeunterlagen
sind bei folgender Anschrift erhältlich: Stadt
Chemnitz, Amt für Baukoordination, Annaber-
ger Straße 89, 09120 Chemnitz Tel.-Nr.: (0371)
488 6067/68, Fax: 488 6096
AAnnffoorrddeerruunngg ddeerr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn::
Bis: 23.06.2005

gg)) EEiinnssiicchhtt ddeerr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: Stadt
Chemnitz, Zentrale Verwaltungsdienste, SG
Vergabe/Beschaffung, Ansprechpartner: Frau
Rüdiger, Markt 1, 09111 Chemnitz Tel.-Nr.:
(0371) 488 1025, Fax: 488 1095 Digital
einsehbar: nein

hh)) EEnnttggeelltt ffüürr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: Vervielfäl-
tigungskosten Gesamtmaßnahme:
/10/05/05: 5,00 EUR;
Zahlungsweise: Einzahlungsbeleg
ZZaahhlluunnggsseeiinnzzeellhheeiitteenn:: Anforderung der Ver-
dingungsunterlagen: schriftlich, bei Versand
mit Kopie des Einzahlungsbeleges (kein
Scheck). Barzahlung bei Abholung möglich.
Der Versand erfolgt nach Vorlage der Kopie des
Einzahlungsbeleges. Verspätet eingehende
Anforderungen werden nicht berücksichtigt.
AAnnffoorrddeerruunngg bbiiss:: 23.06.2005
AAbbhhoolluunngg//VVeerrssaanndd aabb:: 30.06.2005
ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn:: Stadt Chemnitz Submissions-
stelle Montag - Mittwoch: 8.30 - 12 Uhr, Don-
nerstag: 8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr; 
Kreditinstitut: Sparkasse Chemnitz, Kontonum-
mer: 3501007506, Bankleitzahl: 87050000
Verwendungszweck: 21.50130.1,  10/05/05
Lieferform: Papier, 

ii)) AAbbllaauuff ddeerr AAnnggeebboottssffrriisstt:: 15.07.2005, 12.00
kk)) SSiicchheerrhheeiittsslleeiissttuunngg:: keine
ll)) ZZaahhlluunnggssbbeeddiinngguunnggeenn:: gemäß Verdingungs-

unterlagen
nn)) AAbbllaauuff ddeerr ZZuusscchhllaaggss-- uunndd BBiinnddeeffrriisstt::

12.08.2005
oo)) Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe sei-

nes Angebots auch den Bestimmungen über
nicht berücksichtigte Angebote (§ 27).

VVeerrggaabbee NNrr.. 1100//0055//0066
aa)) NNaammee ddeerr VVeerrggaabbeesstteellllee ((AAuuffttrraaggggeebbeerr))::

Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle:
Stadt Chemnitz, Zentrale Verwaltungsdiens-
te/SG, Vergabe/Beschaffung, Markt 1, 09111
Chemnitz, Tel .: (0371) 488 1034, Fax: 488 1095
Den Zuschlag erteilende Stelle: Stadt Chem-
nitz, Zentrale Verwaltungsdienste/SG
Vergabe/Beschaffung, Markt 1, 09111 Chem-
nitz Tel. : (0371) 4881033, Fax: 488 1095
Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind:
Stadt Chemnitz, Amt für Baukoordination, Sub-
missinsstelle, Annaberger Str. 89, 09120 Chem-
nitz Tel.-Nr.: (0371) 488 6067, Fax: 488 6096,
Email: submissionsstelle@ stadt-chemnitz.de
Nachprüfstelle: Regierungspräsidium
Chemnitz, Annaberger Straße 41, 09120
Chemnitz Tel. : (0371) 5320, Fax: 532-1303

bb)) VVeerrggaabbeevveerrffaahhrreenn:: Leistungen - Öffentliche
Ausschreibung

cc)) AArrtt uunndd OOrrtt ddeerr LLeeiissttuunngg:: Ausführungsort:
Bett-und Haushaltwäsche, Chemnitz
AArrtt uunndd UUmmffaanngg ddeerr LLeeiissttuunngg:: 
Bett-und Haushaltwäsche

dd)) AAuufftteeiilluunngg iinn mmeehhrreerree LLoossee:: nein
ee)) AAuussffüühhrruunnggssffrriisstt:: Ausführungsfrist für den Ge-

samtauftrag: /10/05/06: Beginn: August 2005,
Ende: ;

ff)) VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: Vergabeunterlagen
sind bei folgender Anschrift erhältlich: Stadt
Chemnitz, Amt für Baukoordination, Annaber-
ger Straße 89, 09120 Chemnitz , Tel.-Nr.: (0371)

488 6067/68, Fax: 488 6096, Anforderung der
Verdingungsunterlagen: Bis: 23.06.2005

gg)) EEiinnssiicchhtt ddeerr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: Stadt
Chemnitz, Zentrale Verwaltungsdienste, SG
Vergabe/Beschaffung, Ansprechpartner: 
Frau Löschner, Markt 1, 09111 Chemnitz
TTeell.. :: ((00337711)) 448888 11003333,, FFaaxx:: 448888 11009955,, DDiiggiittaall
eeiinnsseehhbbaarr:: nein

hh)) EEnnttggeelltt ffüürr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: Vervielfäl-
tigungskosten Gesamtmaßnahme: /10/05/06:
5,00 EUR; Zahlungsweise: Einzahlungsbeleg
Zahlungseinzelheiten: Anforderung der Ver-
dingungsunterlagen: schriftlich, bei Versand
mit Kopie des Einzahlungsbeleges (kein
Scheck). Barzahlung bei Abholung möglich.
Der Versand erfolgt nach Vorlage der Kopie des
Einzahlungsbeleges. Verspätet eingehende
Anforderungen werden nicht berücksichtigt.
AAnnffoorrddeerruunngg bbiiss:: 23.06.2005
AAbbhhoolluunngg//VVeerrssaanndd aabb:: 30.06.2005
ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn:: Stadt Chemnitz Submissions-
stelle Montag - Mittwoch: 8.30 - 12  Uhr, Don-
nerstag: 8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Kreditinstitut: Sparkasse Chemnitz, Kontonum-
mer: 3501007506, Bankleitzahl: 87050000
Verwendungszweck: 21.50130.1,  10/05/06
Lieferform: Papier, 

ii)) AAbbllaauuff ddeerr AAnnggeebboottssffrriisstt:: 15.07.2005, 12.00
kk)) SSiicchheerrhheeiittsslleeiissttuunngg:: keine
ll)) ZZaahhlluunnggssbbeeddiinngguunnggeenn:: 

gemäß Verdingungsunterlagen
nn)) AAbbllaauuff ddeerr ZZuusscchhllaaggss-- uunndd BBiinnddeeffrriisstt::

12.08.2005
oo)) Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe sei-

nes Angebots auch den Bestimmungen über
nicht berücksichtigte Angebote (§ 27).

VVeerrggaabbee NNrr.. 1100//0055//0088
aa)) NNaammee ddeerr VVeerrggaabbeesstteellllee ((AAuuffttrraaggggeebbeerr)):: Zur

Angebotsabgabe auffordernde Stelle: Stadt
Chemnitz, Zentrale Verwaltungsdienste/SG
Vergabe/Beschaffung, Markt 1, 09111 Chem-
nitz Tel.-Nr.: (0371) 4881034, Fax: 488 1095
Den Zuschlag erteilende Stelle: Stadt Chem-
nitz, Zentrale Verwaltungsdienste/SG Ver-
gabe/Beschaffung, Markt 1, 09111 Chemnitz
Tel.-Nr.: (0371) 4881034, Fax: 488 1095
Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind:
Stadt Chemnitz, Amt für Baukoordination, Sub-
missinsstelle, Annaberger Str. 89, 09120 Chem-
nitz Tel.-Nr.: (0371) 488 6067, Fax: 488 6096,
Email: submissionsstelle@ stadt-chemnitz.de
Nachprüfstelle: Regierungspräsidium
Chemnitz, Annaberger Straße 41, 09120
Chemnitz Tel.: (0371) 5320, Fax: 532-1303

bb)) VVeerrggaabbeevveerrffaahhrreenn:: Leistungen - Öffentliche
Ausschreibung

cc)) AArrtt uunndd OOrrtt ddeerr LLeeiissttuunngg:: Ausführungsort:
Materialbedarf Metalle und Stähle, Chemnitz ;
Sonstige Angaben: Ämter und Einrichtungen
der Stadt Chemnitz
AArrtt uunndd UUmmffaanngg ddeerr LLeeiissttuunngg:: Materialbedarf
Metalle und Stähle für Einrichtungen und Äm-
ter der Stadt Chemnitz

dd)) AAuufftteeiilluunngg iinn mmeehhrreerree LLoossee:: ja
EEiinnrreeiicchhuunngg ddeerr AAnnggeebboottee mmöögglliicchh ffüürr:: alle
Lose; VVeerrggaabbee ddeerr LLoossee aann vveerrsscchhiieeddeennee BBiiee--
tteerr:: ja

ee)) AAuussffüühhrruunnggssffrriisstt:: AAuussffüühhrruunnggssffrriisstt ffüürr ddeenn GGee--
ssaammttaauuffttrraagg::
/10/05/08: Beginn: August / 05, Ende: ;
Ausführungsfristen bei losweise Vergabe:
1/10/05/08: Beginn: August / 05, 
Ende: August / 06;
2/10/05/08: Beginn: August / 05, 
Ende: August / 06;
3/10/05/08: Beginn: August / 05,
Ende: August / 06;

ff)) VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: Vergabeunterlagen
sind bei folgender Anschrift erhältlich: Stadt
Chemnitz, Amt für Baukoordination, Annaber-
ger Straße 89, 09120, Chemnitz Tel.: (0371) 488
6067/68, Fax: 488 6096
AAnnffoorrddeerruunngg ddeerr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn::
Bis: 23.06.05

gg)) EEiinnssiicchhtt ddeerr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: Stadt
Chemnitz, Zentrale Verwaltungsdienste, SG
Vergabe/Beschaffung, Ansprechpartner: Herr
Egdmann, Markt 1, 09111 Chemnitz 
Tel. : (0371) 488 1036, Fax: 488 1095 Digital
einsehbar: nein

hh)) EEnnttggeelltt ffüürr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: Vervielfäl-
tigungskosten Gesamtmaßnahme:
/10/05/08: EUR; Vervielfältigungskosten je
Los: 1/10/05/08: 5  EUR; 2/10/05/08: 4  EUR;
3/10/05/08: 5 EUR;
Zahlungsweise: Einzahlungsbeleg
Zahlungseinzelheiten: Anforderung der Ver-
dingungsunterlagen: schriftlich, bei Versand
mit Kopie des Einzahlungsbeleges (kein
Scheck).Barzahlung bei Abholung möglich. Der
Versand erfolgt nach Vorlage der Kopie des Ein-
zahlungsbeleges. Verspätet eingehende An-
forderungen werden nicht berücksichtigt.
AAnnffoorrddeerruunngg bbiiss:: 23.06.2005
AAbbhhoolluunngg//VVeerrssaanndd aabb:: 30.06.2005
Öffnungszeiten: Stadt Chemnitz Submissions-

stelle Montag - Mittwoch: 8.30 - 12  Uhr
Donnerstag:  8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00
Uhr, Kreditinstitut: Sparkasse Chemnitz Kon-
tonummer: 3501007506, 
Bankleitzahl: 87050000
Verwendungszweck: 21.50130.1,/10/05/08
Lieferform: Papier, 

ii)) AAbbllaauuff ddeerr AAnnggeebboottssffrriisstt:: 15.07.2005, 12.00
kk)) SSiicchheerrhheeiittsslleeiissttuunngg:: keine
ll)) ZZaahhlluunnggssbbeeddiinngguunnggeenn:: 

gemäß Verdingungsunterlagen
nn)) AAbbllaauuff ddeerr ZZuusscchhllaaggss-- uunndd BBiinnddeeffrriisstt::

05.08.2005
oo)) Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe sei-

nes Angebots auch den Bestimmungen über
nicht berücksichtigte Angebote (§ 27).

VVeerrggaabbee NNrr.. 6655//0055//003377
aa)) NNaammee ddeerr VVeerrggaabbeesstteellllee ((AAuuffttrraaggggeebbeerr)):: Stadt

Chemnitz, Hochbauamt, Annaberger Str. 89,
09120 Chemnitz, Tel.: 0371 488 6501, Fax: 488
6591, Email: hochbauamt@ stadt-chemnitz.de

bb)) VVeerrggaabbeevveerrffaahhrreenn:: Bauauftrag - Öffentliche
Ausschreibung

cc)) AArrtt ddeess AAuuffttrraaggeess,, ddeerr GGeeggeennssttaanndd ddeerr AAuuss--
sscchhrreeiibbuunngg iisstt:: Obere Luisenschule, Sanierung
Sanitäranlagen

dd)) OOrrtt ddeerr AAuussffüühhrruunngg:: Chemnitz, Fritz-Matschke-
Straße 23, 09113 Chemnitz
Sonstige Angaben zum Ort der Ausführung:
Vergabe-Nr.: 65/05/037

ee)) AArrtt uunndd UUmmffaanngg ddeerr LLeeiissttuunnggeenn::
LLooss 11:: BBaauummeeiisstteerraarrbbeeiitteenn
- 130 m2 Abbruch Mauerwerk
-  75 m2 Abbruch Wandfliesen
-  63 m2 Abbruch Innenputz
-  77 m2 Abbruch Fußbodenkonstruktion
-  77 m2 Fußbodenaufbau mit Dämmung
-  22 m  Trockenlegung Mauerwerk 50 cm
-  14 m2 neues Mauerwerk 24 cm
- 150 m2 Innenputz
LLooss 22:: TTrroocckkeennbbaauuaarrbbeeiitteenn
- 130 m2 Trockenbauwände 15, 25, 30 cm
-  86 m2 abgehängte Unterdecke GKB
LLooss 33:: FFlliieesseennaarrbbeeiitteenn
-  70 m2 Bodenfliesen
- 200 m2 Wandfliesen
LLooss 44:: TTiisscchhlleerraarrbbeeiitteenn
- 4 Stück Holzfenster mit Bogen 2,7 x 2,3 m,
ISO-V
- 9 Stück Innentüren, Holzwerkstoff, max. 88,5
x 2,01 m
- 28 lfm. Toilettentrennwände, kunststoffbe-
schichtet
- 15 Stück WC - Türen
LLooss 55:: MMaalleerraarrbbeeiitteenn
- 240 m2 Beschichtung Innenwand - Putz, GKB
-  86 m2 Beschichtung Unterdecke – GKB
LLooss 66:: DDaacchheeiinnddeecckkuunngg mmiitt GGeerrüüssttbbaauu
- 120 m2 Bitumenschweißbahndeckung auf-
nehmen
-  45 m  Abbruch Dachrinnen, Fallrohre
- 120 m2 2-lagige Dachabdichtung, Bitumen-
schweißbahn
-  45 m  neue Dachentwässerung, Alu
- 240 m2 Arbeitsgerüste mit Fangnetz
LLooss 77:: HHeeiizzuunngg // LLüüffttuunngg // SSaanniittäärr
DDeemmoonnttaaggee vvoonn::
- ca. 350 m Stahlrohr
- ca. 6 Stück Gussradiatoren
- ca. 1 Stück Be-/ Entlüftungsanlage mit ca. 30
m Lüftungskanal einschl. Dachdurchführung
BBeewwäässsseerruunnggssggeeggeennssttäännddee::
- 23 Stück WC-Anlagen
-  7 Stück Urinalanlagen
- 14 Stück Waschtischanlagen, Sanitäracces-
soires
NNeeuuiinnssttaallllaattiioonn // NNeeuuvveerrlleegguunngg vvoonn::
- ca. 130 m gepresstem Stahlrohr
HHeeiizzuunngg:: - 7 Stück Röhrenradiatoren
- 1 Stück Abluftanlage mit ca. 50 m Luftkanal
BBeewwäässsseerruunnggssggeeggeennssttäännddee::
- 16 Stück WC-Anlagen
-  9 Stück Urinalbecken
- 12 Stück Waschtischanlagen, Sanitäracces-
soires
ZZuusscchhllaaggsskkrriitteerriieenn:: Sollten sich die angebote-
nen Leistungen nach Art und Umfang nicht un-
terscheiden, wird das einzige Zuschlagskrite-
rium der Preis sein.

ff)) AAuufftteeiilluunngg iinn mmeehhrreerree LLoossee:: ja
EEiinnrreeiicchhuunngg ddeerr AAnnggeebboottee mmöögglliicchh ffüürr:: meh-
rere Lose; VVeerrggaabbee ddeerr LLoossee aann vveerrsscchhiieeddeennee
BBiieetteerr:: ja

gg)) EEnnttsscchheeiidduunngg üübbeerr PPllaannuunnggsslleeiissttuunnggeenn:: nein
hh)) AAuussffüühhrruunnggssffrriisstt::

AAuussffüühhrruunnggssffrriisstteenn bbeeii lloosswweeiissee VVeerrggaabbee::
1/65/05/037: Beginn: 35.KW 2005,
Ende: 47.KW 2005;
2/65/05/037: Beginn: 41.KW 2005, 
Ende: 48.KW 2005;
3/65/05/037: Beginn: 47.KW 2005, 
Ende: 51.KW 2005;
4/65/05/037: Beginn: 39.KW 2005, 
Ende: 01.KW 2006;
5/65/05/037: Beginn: 49.KW 2005,
Ende: 49.KW 2005;
6/65/05/037: Beginn: 38.KW 2005, 
Ende: 45.KW 2005;

7/65/05/037: Beginn: 35.KW 2005, 
Ende: 51.KW 2005;

ii)) VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: VVeerrggaabbeeuunntteerrllaaggeenn
ssiinndd bbeeii ffoollggeennddeerr AAnnsscchhrriifftt eerrhhäällttlliicchh:: Stadt
Chemnitz, Amt für Baukoordination, Submissi-
onsstelle, Annaberger Str. 89, 09120 Chemnitz
Tel.-Nr.: (0371) 488 6068, Fax: 488 6096, Email:
submissionsstelle@ stadt-chemnitz.de
Anforderung der Verdingungsunterlagen:
Bis: 23.06.2005, 
DDiiggiittaall eeiinnsseehhbbaarr:: nein

jj)) EEnnttggeelltt ffüürr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn::
VVeerrvviieellffäällttiigguunnggsskkoosstteenn jjee LLooss::
11//6655//0055//003377:: 1122 EEUURR;; 22//6655//0055//003377::  99 EEUURR;;
33//6655//0055//003377:: 88 EEUURR;; 44//6655//0055//003377:: 99  EEUURR;;
55//6655//0055//003377:: 88 EEUURR;; 66//6655//0055//003377:: 1100  EEUURR;;
77//6655//0055//003377:: 2277 EEUURR;;
Zahlungsweise: Einzahlungsbeleg
Zahlungseinzelheiten: Bargeldzahlung bei Ab-
holung möglich.Der Versand erfolgt nach Vor-
lage der Kopie des Zahlungsbeleges (keine
Schecks). Verspätet eingehende Anforderun-
gen werden nicht berücksichtigt.
Abholung/Versand: ab 30.06.2005
Anschrift: Stadt Chemnitz, Amt für Baukoordi-
nation - Submissionsstelle, Annaberger Str. 89,
09120 Chemnitz
Öffnungszeiten: Mo-Mi 8.30-12.00 Uhr
Do 8.30-12.00 Uhr und 14.00-18.00 Uhr
Die Anforderung der Ausschreibung auf Dis-
kette, Datenart 83 nach GAEB ist möglich.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Zahlungsempfänger: Stadt Chemnitz, Stadt-
kasse; Kreditinstitut: Sparkasse Chemnitz
Kontonummer: 3501007506,
Bankleitzahl: 87050000
Verwendungszweck: 21.50130.1 
Verg.-Nr. 65/05/037 und Los-Nr.

kk)) EEiinnrreeiicchhuunnggssffrriisstt:: 19.7.2005/20.7.2005, Uhr
ll)) AAnnsscchhrriifftt,, aann ddiiee ddiiee AAnnggeebboottee sscchhrriiffttlliicchh zzuu

rriicchhtteenn ssiinndd:: Stadt Chemnitz, Amt für Bauko-
ordination, Submissionsstelle, 
Zimmer 004, Annaberger Str. 89, 09120 Chem-
nitz Tel.-Nr.: (0371) 488 6068, Fax: 488 6096,
Email: submissionsstelle@stadt-chemnitz. de

mm)) SSpprraacchhee,, iinn ddeerr ddiiee AAnnggeebboottee aabbggeeffaasssstt sseeiinn
mmüüsssseenn:: Deutsch

nn)) ZZuurr AAnnggeebboottsseerrööffffnnuunngg zzuuggeellaasssseennee PPeerrssoonneenn::
Bieter und ihre Bevollmächtigten

oo)) AAnnggeebboottsseerrööffffnnuunngg:: Ort der Eröffnung der An-
gebote: Stadt Chemnitz, Amt für Baukoordina-
tion, Submissionsstelle, Zimmer 004
Datum und Uhrzeit der Eröffnung der Ange-
bote:
Los 1/65/05/037: 19.07.2005 11.00 Uhr;
Los 2/65/05/037: 19.07.2005 11.30 Uhr;
Los 3/65/05/037: 19.07.2005 14.30 Uhr;
Los 4/65/05/037: 19.07.2005 13.30 Uhr;
Los 5/65/05/037: 19.07.2005 14.00 Uhr;
Los 6/65/05/037: 20.07.2005 11.00 Uhr;
Los 7/65/05/037: 20.07.2005 11.30 Uhr;

pp)) SSiicchheerrhheeiittsslleeiissttuunngg:: 3% Mängelanspüche-
bürgschaft für die Lose 1,3 und 7

qq)) ZZaahhlluunnggssbbeeddiinngguunnggeenn:: gemäß Verdingungs-
unterlagen

rr)) RReecchhttssffoorrmm vvoonn BBiieetteerrggeemmeeiinnsscchhaafftteenn:: Ge-
samtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-
tem Vertreter

ss)) GGeeffoorrddeerrttee EEiiggnnuunnggssnnaacchhwweeiissee:: Mit der Ab-
gabe des Angebotes hat der Bieter gleichzeitig
zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungs-
fähigkeit und Zuverlässigkeit Anga- ben zu ma-
chen gemäß VOB/A § 8 Nr.3 (1) Buchstaben a-
f, Nachweis Mitgliedschaft
Berufsgenossenschaft und Eintragung HWK
oder IHK, Auszug aus dem Gewerbezentralre-
gister.

tt)) AAbbllaauuff ddeerr ZZuusscchhllaaggss-- uunndd BBiinnddeeffrriisstt::
19.08.2005

uu)) ÄÄnnddeerruunnggssvvoorrsscchhllääggee ooddeerr NNeebbeennaannggeebboottee::
zulässig

vv)) SSoonnssttiiggee AAnnggaabbeenn:: AAllllgg.. FFaacchh--// RReecchhttssaauuffssiicchhtt::
RReeggiieerruunnggsspprräässiiddiiuumm CChheemmnniittzz,, AAllttcchheemmnniittzzeerr
SSttrr.. 4411,, 0099112200 CChheemmnniittzz TTeell..--NNrr..:: ((00337711)) 55332200,,
FFaaxx:: 55332211 330033
Auskünfte erteilt: Frau Dähnel für die 
Lose 1-6, Tel.: 0371/488 65 86
Herr Fürbaß für Los 7, Tel.: 0371/488 65 58
Stadt Chemnitz, Hochbauamt, Annaberger Str.
89, 09120 Chemnitz (Technisches Rathaus)
Fax: 0371/488 65 91

VVeerrggaabbee NNrr.. 6666//0055//114499
aa)) NNaammee ddeerr VVeerrggaabbeesstteellllee ((AAuuffttrraaggggeebbeerr)):: Stadt

Chemnitz, Tiefbauamt, Annaberger Straße 89,
09120 Chemnitz Tel.-Nr.: (0371) 488-6638, Fax:
488-6695, Email: tiefbauamt@stadt-chem-
nitz.de ; Zusätzliche Angaben: 66/05/149

bb)) VVeerrggaabbeevveerrffaahhrreenn:: Bauauftrag - Öffentliche
Ausschreibung

cc)) AArrtt ddeess AAuuffttrraaggeess,, ddeerr GGeeggeennssttaanndd ddeerr AAuuss--
sscchhrreeiibbuunngg iisstt:: Instandsetzung Fischweg zwi-
schen Dammweg und Fa. Railbeton einschl.
Straßenentwässerung, Teil 1 bis 3

dd)) OOrrtt ddeerr AAuussffüühhrruunngg:: Chemnitz, Fischweg zwi-
schen Dammweg und Fa. Railbeton, Chemnitz

ee)) AArrtt uunndd UUmmffaanngg ddeerr LLeeiissttuunnggeenn:: Teil 1 u. 2 
Straßenbau und Entwässerung im Auftrag der
Stadt Chemnitz, Tiefbauamt:

ca. 44 St  Straßeneinläufe neu setzen
ca.  810 m   Muldenrinne oder als Wahlposition
Bord mit Rinnenstein herstellen
ca.  5.000 m2  Asphaltbeton 0/16 S  mit Gum-
mimehl modifizierten Bindemittel "GmB 10"  
ca.  5.000 m2  Herstellung einer spannungs-
aufnehmenden Membranschicht  "System
SAMI"
ca.  5.000 m2  Betondecke i. M. 5 cm tief frä-
sen und Feinfräsung
ca. 650 m   Leitungsgraben herstellen
ca.  650 m   Abwasserkanal für Straßenentwäs-
serung DN 200 - DN 300 
ca.  7 St  Schächte hertsellen
Teil 3 - Stadtbeleuchtung und Strom im Auf-
trag der Stadtwerke Chemnitz AG
ca.  320 m   Graben für Beleuchtungskabel hert-
sellen
ca.  13 St  Betonbeleuchtungsmasten aufstel-
len
ca. 5 St  Stahlbeleuchtungsmasten aufstellen
ca. 300 m   Stromkabelgraben herstellen
ca. 600 m   Kabelschutzrohr verlegen
Zuschlagskriterien: Sollten sich die angebote-
nen Leistungen nach Art und Umfang nicht un-
terscheiden, wird das einzige Zuschlagskrite-
rium der Preis sein.

ff)) AAuufftteeiilluunngg iinn mmeehhrreerree LLoossee:: nein
EEiinnrreeiicchhuunngg ddeerr AAnnggeebboottee mmöögglliicchh ffüürr:: ein Los
VVeerrggaabbee ddeerr LLoossee aann vveerrsscchhiieeddeennee BBiieetteerr:: nein

gg)) EEnnttsscchheeiidduunngg üübbeerr PPllaannuunnggsslleeiissttuunnggeenn:: nein
hh)) AAuussffüühhrruunnggssffrriisstt:: Ausführungsfrist für den Ge-

samtauftrag: /66/05/149: 
Beginn: 19.08.2005, Ende: 17.10.2005;

ii)) VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: VVeerrggaabbeeuunntteerrllaaggeenn
ssiinndd bbeeii ffoollggeennddeerr AAnnsscchhrriifftt eerrhhäällttlliicchh:: Stadt
Chemnitz, Amt für Baukoordination, Submissi-
onsstelle, Annaberger Straße 89-93, 09120
Chemnitz Tel.-Nr.: (0371) 488-6067/68, Fax:
488-6096
AAnnffoorrddeerruunngg ddeerr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn::
Bis: 23.06.2005, DDiiggiittaall eeiinnsseehhbbaarr:: nein

jj)) EEnnttggeelltt ffüürr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: Vervielfäl-
tigungskosten Gesamtmaßnahme:
/66/05/149: 15,00 EUR;
Zahlungsweise: Einzahlungsbeleg
Zahlungseinzelheiten: Bargeldzahlung bei Ab-
holung möglich. Der Versand erfolgt nach Vor-
lage der Kopie des Einzahlungsbeleges(keine
Schecks) Verspätet eingehende Anforderun-
gen werden nicht berücksichtigt.
AAnnffoorrddeerruummgg bbiiss:: 23.06.2005  
AAbbhhoolluunngg//VVeerrssaanndd:: ab 30.06.2005
AAnnsscchhrriifftt:: Stadt Chemnitz Amt für Baukoordi-
nation Submissionsstelle Annaberger Straße
89-93, 09120 Chemnitz
Öffnungszeiten: Mo-Mi   8.30 - 12.00 Uhr
Do 8.30 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Anforderung der Ausschreibung auf Diskette,
Datenart 83 nach GAEB ist möglich.
Zahlungsempfänger: Stadt Chemnitz, Stadt-
kasse, Kreditinstitut: Sparkasse Chemnitz
Kontonummer: 3501007506, Bankleitzahl:
87050000
Verwendungszweck: 21.50130.1,66/05/149

kk)) EEiinnrreeiicchhuunnggssffrriisstt:: 14.07.2005, 11.00 Uhr
ll)) AAnnsscchhrriifftt,, aann ddiiee ddiiee AAnnggeebboottee sscchhrriiffttlliicchh zzuu

rriicchhtteenn ssiinndd:: Stadt Chemnitz, Amt für Bauko-
ordination, Submissionsstelle, Annaberger
Straße 89-93, 09120 Chemnitz Tel.-Nr.: (0371)
488-6067/68, Fax: 488-6096

mm)) SSpprraacchhee,, iinn ddeerr ddiiee AAnnggeebboottee aabbggeeffaasssstt sseeiinn
mmüüsssseenn:: Deutsch

nn)) ZZuurr AAnnggeebboottsseerrööffffnnuunngg zzuuggeellaasssseennee PPeerrssoonneenn::
Bieter und ihre Bevollmächtigten

oo)) AAnnggeebboottsseerrööffffnnuunngg:: Datum und Uhrzeit der
Eröffnung der Angebote:
BBeeii GGeessaammttvveerrggaabbee LLooss //6666//0055//114499::
14.07.2005 11.00;

pp)) SSiicchheerrhheeiittsslleeiissttuunngg:: 5 % Vertragserfüllumgs-
bürgschaft; 3 % Mängelansprüche-Bürgschaft

qq)) ZZaahhlluunnggssbbeeddiinngguunnggeenn:: gem. Verdingungsun-
terlagen

rr)) RReecchhttssffoorrmm vvoonn BBiieetteerrggeemmeeiinnsscchhaafftteenn:: Ge-
samtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-
tem Vertreter

ss)) GGeeffoorrddeerrttee EEiiggnnuunnggssnnaacchhwweeiissee:: Mit der Abgabe
seines Angebotes hat der Bieter gleichzeitig
zum Nachweis der Fachkunde, Zuverlässigkeit
und Leistungsfähigkeit Angaben gem. VOB/A
§ 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a-f zu machen. Mit dem
Angebot sind folgende Nachweise vorzulegen:
Berufsgenossenschaft,Eintrag Handwerks-
kammer oder IHK.

tt)) AAbbllaauuff ddeerr ZZuusscchhllaaggss-- uunndd BBiinnddeeffrriisstt::
12.08.2005

uu)) ÄÄnnddeerruunnggssvvoorrsscchhllääggee ooddeerr NNeebbeennaannggeebboottee::
zulässig

vv)) SSoonnssttiiggee AAnnggaabbeenn:: Allg. Fach-/Rechtsaufsicht,
Regierungspräsidium Chemnitz,
Altchemnitzer Straße 41, 09120 Chemnitz Tel.-
Nr.: (0371) 5320, Fax: 532-1303
Auskunft erteilt:  Für Teil 1 und 2:
Frau Schmidt, Stadt Chemnitz, Tiefbauamt,
Annaberger Straße 89, 09120 Chemnitz,Tel.
0371/488-6638, Fax 488-6695;
für Teil 3: Herr Wiegner, SWC AG, Blanken-
burgstr. 2, 09114 Chemnitz; Tel. 0371/525-
4347, Fax 525-2175
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